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Telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter 
des Amtes Landhagen und Öffnungszeiten

LVB 03834 895110 Herr Burgas
Zentrale/Sekretariat 03834 89510 / 895111 Frau Großkopf/

Frau Fricke

Fax: 03834 895199

Fachbereich Zentrale Steuerung:
Leiter 895119 Herr Medwed
Personalangelegenheiten 895113 Frau Baumgard
Gremien/Sitzungsdienst 895114 Frau Rode-Schmidt
Vergaben 895153 Frau Bohnenstengel
IT- und Datensicherheit 895116 Herr Sbach

Fachbereich Ordnung und Soziales:
Leiter/Gewerbe/Verkehr 895121 Herr Falk
Brandschutz 895120 Frau Brünslow
Einwohnermeldestelle 895122 Frau Radloff
Wohngeldstelle/Schule 895123 Frau Krey
Standesamt 895115 Frau Bratner
Kita/Tagesmütter 895144 Frau Seefeldt

Fax: 895129

Fachbereich Bauen und Liegenschaften:
Leiterin 895130 Frau Neumann
Hochbau 895118 Herr Schumann
Tiefbau/Beitragswesen 895131 Herr Weißflog
Baurecht 895132 Herr Berner
Pachten/Liegenschaften 895133 Frau Herrmann
Gebäudemanagement 895143 Frau Buutz

Fax: 895139

Fachbereich Finanzen:
Leiterin 895140 Frau Schröter
Buchhaltung 895141 Frau Schliebner-Bärsch
Steuerangelegenheiten/
Mieten/
Wasser- und Bodenverband 895142 Frau Termünde

Kassenleiterin 895150 Frau Walz
Buchhaltung 895151 Frau Kaulfuß
Vollstreckung 895152 Frau Schünemann

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 8:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 8:30 bis 12:00 Uhr geschlossen
Donnerstag geschlossen 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag geschlossen

Liegenschaften seit Januar 2018:
Dienstag 8:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
oder montags Termine nach Vereinbarung
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Dank an alle Wahlhelfer
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Europa- und Kommunalwahl vom 26. Mai 2019 ist nun schon 
fast Geschichte.
In 12 Wahllokalen und einem Briefwahlvorstand unseres Amts-
bereiches haben viele ehrenamtliche Helfer den ordnungsge-
mäßen Ablauf der Wahlen gewährleistet. Als Gemeindewahl-
behörde möchten wir allen Helfern einen besonderen Dank 
aussprechen. Denn nur durch den ehrenamtlichen Einsatz so 
vieler Menschen ist es möglich gewesen, die Europa- und Kom-
munalwahlen so reibungslos durchzuführen. Ein Dank auch an 
alle Beschäftigten der Amtsverwaltung, die beispielsweise in 
den Wahllokalen, der EDV sowie im Amtsgebäude vorbereitet 
und organisiert haben. Konzentriert und verantwortungsbe-
wusst wurden die Stimmen ausgezählt und die Niederschriften 
ausgefüllt. Insgesamt waren 109 Wahlhelfer an diesem Wahl-
sonntag im Einsatz. Sie haben maßgeblichen Anteil daran, dass 
alle Wahlen im Amtsbereich reibungslos verlaufen sind.
Vielen herzlichen Dank an alle Beteiligten!

Neuenkirchen, 03. Juni 2019

Anja Bratner/Matthias Falk
Gemeindewahlleitung

Öffentliche Bekanntmachung  
des endgültigen Wahlergebnisses  
der Gemeindevertretungs- und  
Bürgermeisterwahl am 26.05.2019  
in der Gemeinde Behrenhoff
Am 29.05.2019 tagte der Wahlausschuss des Amtes Landha-
gen in öffentlicher Sitzung zur Feststellung des endgültigen 
Wahlergebnisses der Gemeindevertretungs- und Bürgermeis-
terwahl in der Gemeinde Behrenhoff und stellte das endgültige 
Ergebnis fest.
Gemäß § 33 des Landes-und Kommunalwahlgesetzes M-V 
(GVOBl. M-V, S. 690) i. V. m. der Verwaltungsvorschrift des In-
nenministeriums vom 17.01.2019 wird das endgültige Ergebnis 
der Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahlen für die 
Gemeinde Behrenhoff wie folgt bekannt gemacht:

Gemeindevertretungswahl:
Zahl der Wahlberechtigten 679
Zahl der Wähler 401
Zahl der gültigen Stimmen 1170
Zahl der ungültigen Stimmen 21

Zusammenfassung der gültigen Stimmen nach Wahlvorschlägen 
und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge
Lfd.
Nr.

Wahlvorschlag
(Kurzbezeichnung)

Gültige
Stimmenzahl

Sitze

1 Freie Wählergemeinschaft  
Behrenhoff (FWB)

1170 8

Zusammen 1170 8

Es sind folgende Bewerberinnen/Bewerber gewählt:

Familienname, 
Vorname

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Stimmen

Birnbaum, Karsten FWB 174
Dr. Vogler, Thomas FWB 170
Lommatzsch, André FWB 156
Brunk, Oliver FWB 103
Rogos, Nikolai FWB 89
Köhn, Robert FWB 87
Clausen, Claus FWB 80
Hartmann, Doreen FWB 73

Ersatzpersonen wurden in der folgenden Reihenfolge festge-
stellt:

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, Vorname Stimmen

FWB Zielzki, Christian 60
FWB Löwe, Jörg 55
FWB Ossig, Beate 46
FWB Hartmann, Jörg 42
FWB Birnbaum, Sandra 35

Bürgermeisterwahl
Zahl der Wahlberechtigten 679
Zahl der Wähler 400
Zahl der gültigen Stimmen 396
Zahl der ungültigen Stimmen 4

Lfd. 
Nr.

Partei/Wählergruppe/Einzelbewerber Bewerber

1 Freiwillige Wählergemeinschaft Beh-
renhoff (FWB)

Birnbaum, 
Karsten

Zahl der gültigen Stimmen, die auf „Ja“ lauten 306
Zahl der gültigen Stimmen, die auf „Nein“ lauten 90

Der Wahlausschuss des Amtes Landhagen stellte fest, dass  
der Bewerber Karsten Birnbaum gewählt ist, da er die erforder-
liche Stimmenanzahl gem. § 67 Abs. 3 Satz 3 LKWG erhalten 
hat. Gegen die Gültigkeit der Wahl können Wahlberechtigte des 
Wahlgebietes innerhalb von zwei Wochen nach Bekanntgabe 
des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der Einspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift unter der Angabe der Gründe 
bei der Wahlleitung im Am Landhagen, Theodor-Körner-Straße 
36, 17498 Neuenkirchen zu erheben. Der Einspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung.

Neuenkirchen, 29.05.2019

gez. Falk
Stellv. Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung  
des endgültigen Wahlergebnisses  
der Gemeindevertretungs- und  
Bürgermeisterwahl am 26.05.2019  
in der Gemeinde Dargelin
Am 29.05.2019 tagte der Wahlausschuss des Amtes Landhagen 
in öffentlicher Sitzung zur Feststellung des endgültigen Wahler-
gebnisses der Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahl in 
der Gemeinde Dargelin und stellte das endgültige Ergebnis fest.
Gemäß § 33 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes M-V 
(GVOBl. M-V, S. 690) i. V. m. der Verwaltungsvorschrift des In-
nenministeriums vom 17.01.2019 wird das endgültige Ergebnis 
der Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahlen für die 
Gemeinde Dargelin wie folgt bekannt gemacht:

Gemeindevertretungswahl:
Zahl der Wahlberechtigten 321
Zahl der Wähler 169
Zahl der gültigen Stimmen 485
Zahl der ungültigen Stimmen 18

Zusammenfassung der gültigen Stimmen nach Wahlvorschlägen 
und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge
Lfd.
Nr.

Wahlvorschlag
(Kurzbezeichnung)

Gültige
Stimmenzahl

Sitze

1 WG Gemeinde Dargelin 336 4
2 EB Ringenberg, Christian 77 1
3 EB Kuhrau, Tino 44 1
4 EB Wendt, Susanne 28 0
Zusammen 485 6
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3 EB Below, Hartmut 107 1
4 EB Kaap, Maik 123 1
5 EB Puhl, Tom 119 1
6 EB Stille, Ralf 43 0
Zusammen 1567 10

Es sind folgende Bewerberinnen/Bewerber gewählt:

Familienname, Vorname Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Stimmen

Lossau, Robert CDU 333
Schmidt, Nicole CDU 241
Dietrich, Thorsten Aktive Bürger 168
Schmidt, Antje Aktive Bürger 137
Patzak, Adrix Aktive Bürger 105
Teschke, Peter Aktive Bürger 95
Kaap, Maik Einzelbewerber 123
Below, Hartmut Einzelbewerber 107
Puhl, Tom Einzelbewerber 119

Bei der CDU bleibt ein Mandat unbesetzt, da die CDU nur 2 Be-
werber gestellt hat. Die Zahl die Gemeindevertretermandate redu-
ziert sich somit auf 9.

Ersatzpersonen wurden in der folgenden Reihenfolge festge-
stellt:

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, Vorname Stimmen

Aktive Bürger Bahls, Torsten 49
Aktive Bürger Winkler, Mario 47

Bürgermeisterwahl
Zahl der Wahlberechtigten 871
Zahl der Wähler 545
Zahl der gültigen Stimmen 534
Zahl der ungültigen Stimmen 11

Lfd.
Nr.

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Bewerber

1 CDU Lossau, Robert

Zahl der gültigen Stimmen, die auf „Ja“ lauten 422
Zahl der gültigen Stimmen, die auf „Nein“ lauten 112

Der Wahlausschuss des Amtes Landhagen stellte fest, dass 
der Bewerber Robert Lossau gewählt ist, da er die erforderliche 
Stimmenanzahl gem. § 67 Abs. 3 Satz 3 LKWG erhalten hat.
Gegen die Gültigkeit der Wahl können Wahlberechtigte des 
Wahlgebietes innerhalb von zwei Wochen nach Bekanntgabe 
des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der Einspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift unter der Angabe der Gründe 
bei der Wahlleitung im Am Landhagen, Theodor-Körner-Straße 
36, 17498 Neuenkirchen zu erheben. Der Einspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung.

Neuenkirchen, 29.05.2019

gez. Falk
stellv. Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung  
des endgültigen Wahlergebnisses  
der Gemeindevertretungs- und  
Bürgermeisterwahl am 26.05.2019  
in der Gemeinde Hinrichshagen
Am 29.05.2019 tagte der Wahlausschuss des Amtes Landha-
gen in öffentlicher Sitzung zur Feststellung des endgültigen 
Wahlergebnisses der Gemeindevertretungs- und Bürgermeis-
terwahl in der Gemeinde Hinrichshagen und stellte das endgül-
tige Ergebnis fest.
Gemäß § 33 des Landes-und Kommunalwahlgesetzes M-V 
(GVOBl. M-V, S. 690) i. V. m. der Verwaltungsvorschrift des In-
nenministeriums vom 17.01.2019 wird das endgültige Ergebnis 
der Gemeindevertretungs-und Bürgermeisterwahlen für die Ge-
meinde Hinrichshagen wie folgt bekannt gemacht:

Es sind folgende Bewerberinnen/Bewerber gewählt:
Familienname, Vorname Partei/Wählergruppe/

Einzelbewerber
Stimmen

Kühn, Mirko WG Gemeinde Dargelin 145
Lange, Hans-Rüdiger WG Gemeinde Dargelin 63
Jankowski, Henry WG Gemeinde Dargelin 42
Weihrauch, André WG Gemeinde Dargelin 38
Ringenberg, Christian Einzelbewerber 77
Kuhrau, Tino Einzelbewerber 44

Ersatzpersonen wurden in der folgenden Reihenfolge festge-
stellt:
Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, Vorname Stimmen

WG Gemeinde Dargelin Bei der Kellen, Sieglinde 24
WG Gemeinde Dargelin Sumpf, Jörg 24

Bürgermeisterwahl
Zahl der Wahlberechtigten 321
Zahl der Wähler 169
Zahl der gültigen Stimmen 165
Zahl der ungültigen Stimmen 4

Lfd.
Nr.

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Bewerber

1 WG Gemeinde Dargelin Feike, Fred

Zahl der gültigen Stimmen, die auf „Ja“ lauten 104
Zahl der gültigen Stimmen, die auf „Nein“ lauten 61

Der Wahlausschuss des Amtes Landhagen stellte fest, dass der 
Bewerber Fred Feike gewählt ist, da er die erforderliche Stim-
menanzahl gem. § 67 Abs. 3 Satz 3 LKWG erhalten hat.
Gegen die Gültigkeit der Wahl können Wahlberechtigte des 
Wahlgebietes innerhalb von zwei Wochen nach Bekanntgabe 
des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der Einspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift unter der Angabe der Gründe 
bei der Wahlleitung im Am Landhagen, Theodor-Körner-Straße 
36, 17498 Neuenkirchen zu erheben. Der Einspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung.

Neuenkirchen, 29.05.2019

gez. Falk
stellv. Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung  
des endgültigen Wahlergebnisses  
der Gemeindevertretungs- und  
Bürgermeisterwahl am 26.05.2019  
in der Gemeinde Dersekow
Am 29.05.2019 tagte der Wahlausschuss des Amtes Landha-
gen in öffentlicher Sitzung zur Feststellung des endgültigen 
Wahlergebnisses der Gemeindevertretungs- und Bürgermeis-
terwahl in der Gemeinde Dersekow und stellte das endgültige 
Ergebnis fest.
Gemäß § 33 des Landes-und Kommunalwahlgesetzes M-V 
(GVOBl. M-V, S. 690) i. V. m. der Verwaltungsvorschrift des In-
nenministeriums vom 17.01.2019 wird das endgültige Ergebnis 
der Gemeindevertretungs-und Bürgermeisterwahlen für die Ge-
meinde Dersekow wie folgt bekannt gemacht:

Gemeindevertretungswahl:
Zahl der Wahlberechtigten 871
Zahl der Wähler 545
Zahl der gültigen Stimmen 1567
Zahl der ungültigen Stimmen 54

Zusammenfassung der gültigen Stimmen nach Wahlvorschlägen 
und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge
Lfd.
Nr.

Wahlvorschlag
(Kurzbezeichnung)

Gültige
Stimmenzahl

Sitze

1 Christlich Demokratische 
Union Deutschlands (CDU)

574 3

2 WG Aktive Bürger der 
Gemeinde Dersekow 
(Aktive Bürger)

601 4
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(GVOBl. M-V, S. 690) i. V. m. der Verwaltungsvorschrift des In-
nenministeriums vom 17.01.2019 wird das endgültige Ergebnis 
der Gemeindevertretungs-und Bürgermeisterwahlen für die Ge-
meinde Levenhagen wie folgt bekannt gemacht:

Gemeindevertretungswahl:
Zahl der Wahlberechtigten 356
Zahl der Wähler 225
Zahl der gültigen Stimmen 653
Zahl der ungültigen Stimmen 22

Zusammenfassung der gültigen Stimmen nach Wahlvorschlägen 
und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge
Lfd.
Nr.

Wahlvorschlag 
(Kurzbezeichnung)

Gültige
Stimmenzahl

Sitze

1 WG FFW Levenhagen 214 2
2 WG Gemeinde Levenhagen 307 3
3 EB Friede 34 0
4 EB Martens 46 1
5 EB Tramp 10 0
6 EB Witte 42 0
Zusammen 653 6

Es sind folgende Bewerberinnen/Bewerber gewählt:
Familienname, Vorname Partei/Wählergruppe/

Einzelbewerber
Stimmen

Gladrow, Heike WG FFW Levenhagen 75
Kuhr, Bertold WG FFW Levenhagen 65
Boos, Steffen WGGL 103
Eichbaum, Stefan WGGL 63
Stühmeyer, Christian WGGL 47
Martens, Klaus-Dieter Einzelbewerber 46

Ersatzpersonen für die WG FFW Levenhagen wurden in der fol-
genden Reihenfolge festgestellt:
Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, 
Vorname

Stimmen

WG FFW Levenhagen Zank, Steffi 31
WG FFW Levenhagen Wege, Heiko 21
WG FFW Levenhagen Flatt, Stephanie 15
WG FFW Levenhagen Bohm, Lars 7

Ersatzpersonen für die WGGL wurden in der folgenden Reihen-
folge festgestellt:

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, 
Vorname

Stimmen

WGGL Kohl, Mira 39
WGGL Bildat, Martin 33
WGGL Schug, Christian 22

Bürgermeisterwahl
Zahl der Wahlberechtigten 356
Zahl der Wähler 225
Zahl der gültigen Stimmen 224
Zahl der ungültigen Stimmen 1

Von den gültigen Stimmen entfallen auf:

Lfd.
Nr.

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Bewerber Stimmen

1 WGGL Boos, Steffen 139
2 WG FFW Levenhagen Gladrow, Heike 85

Der Wahlausschuss des Amtes Landhagen stellte fest, dass der 
Bewerber Steffen Boos gewählt ist, da er die erforderliche Stim-
menanzahl gem. § 67 Abs. 2 LKWG erhalten hat.
Gegen die Gültigkeit der Wahl können Wahlberechtigte des 
Wahlgebietes innerhalb von zwei Wochen nach Bekanntgabe 
des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der Einspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift unter der Angabe der Gründe 
bei der Wahlleitung im Am Landhagen, Theodor-Körner-Straße 
36, 17498 Neuenkirchen zu erheben. Der Einspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung.

Neuenkirchen, 29.05.2019

gez. Falk
Stellv. Wahlleiter

Gemeindevertretungswahl:
Zahl der Wahlberechtigten 736
Zahl der Wähler 526
Zahl der gültigen Stimmen 1542
Zahl der ungültigen Stimmen 21

Zusammenfassung der gültigen Stimmen nach Wahlvorschlägen 
und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge
Lfd.
Nr.

Wahlvorschlag
(Kurzbezeichnung)

Gültige
Stimmenzahl

Sitze

1 Christlich Demokratische 
Union Deutschlands (CDU)

1326 7

2 EB Köhler, Reinhard 216 1
Zusammen 1542 8

Es sind folgende Bewerberinnen/Bewerber gewählt:
Familienname, Vorname Partei/Wählergruppe/

Einzelbewerber
Stimmen

Diedrich, Marko CDU 463
Mickley, Henryk CDU 144
Dinse, Hartmut CDU 123
Gruel, Sigmund CDU 114
Riske, Cornelia CDU 111
Wellendorf, Thomas CDU 107
Meinzer, Bernd CDU 95
Köhler, Reinhard Einzelbewerber 216

Ersatzpersonen wurden in der folgenden Reihenfolge festge-
stellt:

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, 
Vorname

Stimmen

CDU Krajan, Gundel 94
CDU Heckt, Sven 75

Bürgermeisterwahl
Zahl der Wahlberechtigten 736
Zahl der Wähler 526
Zahl der gültigen Stimmen 519
Zahl der ungültigen Stimmen 7

Von den gültigen Stimmen entfallen auf:
Lfd.
Nr.

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Bewerber Stimmen

1 Christlich Demokratische 
Union Deutschlands 
(CDU)

Diedrich, 
Marko

379

2 Einzelbewerber Köhler, Reinhard 140

Der Wahlausschuss des Amtes Landhagen stellte fest, dass 
der Bewerber Marko Diedrich gewählt ist, da er die erforderliche 
Stimmenanzahl gem. § 67 Abs. 2 LKWG erhalten hat.
Gegen die Gültigkeit der Wahl können Wahlberechtigte des 
Wahlgebietes innerhalb von zwei Wochen nach Bekanntgabe 
des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der Einspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift unter der Angabe der Gründe 
bei der Wahlleitung im Am Landhagen, Theodor-Körner-Straße 
36, 17498 Neuenkirchen zu erheben. Der Einspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung.

Neuenkirchen, 29.05.2019

gez. Falk
stellv. Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung  
des endgültigen Wahlergebnisses  
der Gemeindevertretungs- und  
Bürgermeisterwahl am 26.05.2019  
in der Gemeinde Levenhagen
Am 29.05.2019 tagte der Wahlausschuss des Amtes Landhagen 
in öffentlicher Sitzung zur Feststellung des endgültigen Wahler-
gebnisses der Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahl in 
der Gemeinde Levenhagen und stellte das endgültige Ergebnis 
fest. Gemäß § 33 des Landes-und Kommunalwahlgesetzes M-V 
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Zahl der gültigen Stimmen, die auf 
„Nein“ lauten

155

Der Wahlausschuss des Amtes Landhagen stellte fest, dass 
der Bewerber Geert-Christoph Seidlein gewählt ist, da er die 
erforderliche Stimmenanzahl gem. § 67 Abs. 3 Satz 3 LKWG 
erhalten hat.
Gegen die Gültigkeit der Wahl können Wahlberechtigte des 
Wahlgebietes innerhalb von zwei Wochen nach Bekanntgabe 
des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der Einspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift unter der Angabe der Gründe 
bei der Wahlleitung im Am Landhagen, Theodor-Körner-Straße 
36, 17498 Neuenkirchen zu erheben. Der Einspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung.

Neuenkirchen, 29.05.2019

gez. Falk
stellv. Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung  
des endgültigen Wahlergebnisses  
der Gemeindevertretungs- und  
Bürgermeisterwahl am 26.05.2019  
in der Gemeinde Neuenkirchen
Am 29.05.2019 tagte der Wahlausschuss des Amtes Landha-
gen in öffentlicher Sitzung zur Feststellung des endgültigen 
Wahlergebnisses der Gemeindevertretungs- und Bürgermeis-
terwahl in der Gemeinde Neuenkirchen und stellte das endgül-
tige Ergebnis fest.
Gemäß § 33 des Landes-und Kommunalwahlgesetzes M-V 
(GVOBl. M-V, S. 690) i. V. m. der Verwaltungsvorschrift des In-
nenministeriums vom 17.01.2019 wird das endgültige Ergebnis 
der Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahlen für die 
Gemeinde Neuenkirchen wie folgt bekannt gemacht:

Gemeindevertretungswahl:
Zahl der Wahlberechtigten 2013
Zahl der Wähler 1351
Zahl der gültigen Stimmen 3975
Zahl der ungültigen Stimmen 46

Zusammenfassung der gültigen Stimmen nach Wahlvorschlägen 
und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge
Lfd.
Nr.

Wahlvorschlag
(Kurzbezeichnung)

Gültige 
Stimmenzahl

Sitze

1 CDU 548 2
2 SPD 397 1
3 Bündnis 90/DIE GRÜNEN 377 1
4 AWN 2434 7
5 EB Antrack, Daniel 219 1
Zusammen 3975 12

Es sind folgende Bewerberinnen/Bewerber gewählt:

Familienname, Vorname Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Stimmen

Peters, Erich CDU 214
Rieck, Michael CDU 208
Stoy, Matthias SPD 250
Nätscher, Martin Bündnis 90/

DIE GRÜNEN
377

Weichbrodt, Frank AWN 693
Fillbrich, Bodo AWN 436
Zabel, Peter AWN 204
Breitsprecher-Kranz, Kirsten AWN 177
Duffner, Sabine AWN 159
Glitsch, Sven AWN 156
Schröder, Frank AWN 154
Antrack, Daniel Einzelbewerber 219

Öffentliche Bekanntmachung  
des endgültigen Wahlergebnisses  
der Gemeindevertretungs- und  
Bürgermeisterwahl am 26.05.2019  
in der Gemeinde Mesekenhagen
Am 29.05.2019 tagte der Wahlausschuss des Amtes Landha-
gen in öffentlicher Sitzung zur Feststellung des endgültigen 
Wahlergebnisses der Gemeindevertretungs- und Bürgermeis-
terwahl in der Gemeinde Mesekenhagen und stellte das end-
gültige Ergebnis fest.
Gemäß § 33 des Landes-und Kommunalwahlgesetzes M-V 
(GVOBl. M-V, S. 690) i. V. m. der Verwaltungsvorschrift des In-
nenministeriums vom 17.01.2019 wird das endgültige Ergebnis 
der Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahlen für die 
Gemeinde Mesekenhagen wie folgt bekannt gemacht:

Gemeindevertretungswahl:
Zahl der Wahlberechtigten 909
Zahl der Wähler 574
Zahl der gültigen Stimmen 1680
Zahl der ungültigen Stimmen 24

Zusammenfassung der gültigen Stimmen nach Wahlvorschlägen 
und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge
Lfd.
Nr.

Wahlvorschlag
(Kurzbezeichnung)

Gültige
Stimmenzahl

Sitze

1 Alternative für 
Deutschland (AfD)

255 1

2 Wählergemeinschaft 
Mesekenhagen (WG 
Mesekenhagen)

1425 7

Zusammen 1680 8

Es sind folgende Bewerberinnen/Bewerber gewählt:

Familienname, Vorname Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Stimmen

Seidlein, Geert-Christoph WG Mesekenhagen 280
Rieger, Uwe WG Mesekenhagen 263
Bernstein, Wilfried WG Mesekenhagen 187
Kasten, Jens WG Mesekenhagen 147
Unkenstein, Nadine WG Mesekenhagen 146
Lüdicke, Ralf WG Mesekenhagen 120
Sibitzki, Katrin WG Mesekenhagen 108
Strehl, Martin AfD 255

Ersatzpersonen wurden in der folgenden Reihenfolge festge-
stellt:

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, 
Vorname

Stimmen

WG Mesekenhagen Nehls, Stephanie 73
WG Mesekenhagen Stuht, Volker 68
WG Mesekenhagen Ley, Mandy 33

Bürgermeisterwahl
Zahl der Wahlberechtigten 909
Zahl der Wähler 574
Zahl der gültigen Stimmen 569
Zahl der ungültigen Stimmen 5

Lfd.
Nr.

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Bewerber

1 WG Mesekenhagen Seidlein, 
Geert-Christoph

Zahl der gültigen Stimmen, die auf 
„Ja“ lauten

414
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Zusammenfassung der gültigen Stimmen nach Wahlvorschlägen 
und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge
Lfd.
Nr.

Wahlvorschlag
(Kurzbezeichnung)

Gültige
Stimmenzahl

Sitze

1 CDU 987 4
2 AfD 241 1
3 Bürgergemeinschaft 1057 4
4 EB Markmann 42 0
5 EB Pautsch 64 0
6 EB Propp 109 1
Zusammen 2500 10

Es sind folgende Bewerberinnen/Bewerber gewählt:

Familienname, Vorname Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Stimmen

Hering, Manfred CDU 474
Christiansen, Arne CDU 135
Dr. Wenk, Roland CDU 86
Lehmann, Thomas CDU 69
Heitmann, Frank AfD 241
Maaß, Torsten Bürgergemeinschaft 312
Froehlich, Laura Bürgergemeinschaft 99
Driesner, Cindy Bürgergemeinschaft 90
Mahnert, Christian Bürgergemeinschaft 87
Propp, Thomas Einzelbewerber 109

Ersatzpersonen für die CDU wurden in der folgenden Reihenfolge 
festgestellt:

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, 
Vorname

Stimmen

CDU Driesner, Dieter 65
CDU Tabel, Michaela 52
CDU Hajek, Wilhelm 28
CDU Schult, Sebastian 23
CDU Domin, Christine 20
CDU Hils, Werner 19
CDU Libera, Steffi 16

Ersatzpersonen für die Bürgergemeinschaft wurden in der folgen-
den Reihenfolge festgestellt:

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, 
Vorname

Stimmen

Bürgergemeinschaft Stüwe, Christine 79
Bürgergemeinschaft Ladwig, Ricardo 73
Bürgergemeinschaft Amler, Reinhard 57
Bürgergemeinschaft Haack, Anne-Kathrin 55
Bürgergemeinschaft Bahls, Nico 54
Bürgergemeinschaft Brandt, Daniel 45
Bürgergemeinschaft Henning, Andrè 43
Bürgergemeinschaft Stolle, Dagmar 33
Bürgergemeinschaft Hoek, Harald 30

Bürgermeisterwahl
Lfd.
Nr.

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Bewerber Stimmen

1 Christlich Demokratische 
Union Deutschlands (CDU)

Hering, 
Manfred

355

2 Bürgergemeinschaft Maaß, Torsten 479

Der Wahlausschuss des Amtes Landhagen stellte fest, dass der 
Bewerber Torsten Maaß gewählt ist, da er die erforderliche Stim-
menanzahl gem. § 67 Abs. 2 LKWG erhalten hat.
Gegen die Gültigkeit der Wahl können Wahlberechtigte des 
Wahlgebietes innerhalb von zwei Wochen nach Bekanntgabe 
des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der Einspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift unter der Angabe der Gründe 
bei der Wahlleitung im Am Landhagen, Theodor-Körner-Straße 
36, 17498 Neuenkirchen zu erheben. Der Einspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung.
Neuenkirchen, 29.05.2019

gez. Falk
stellv. Wahlleiter

Ersatzpersonen für die CDU wurden in der folgenden Reihenfolge 
festgestellt:

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, Vorname Stimmen

CDU Köster, Jörg 126

Ersatzpersonen für die SPD wurden in der folgenden Reihenfolge 
festgestellt:

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, Vorname Stimmen

SPD Kriemann, Hartmut 147

Ersatzpersonen für die AWN wurden in der folgenden Reihenfol-
ge festgestellt:
Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, Vorname Stimmen

AWN Wischnevski, Susanne 116
AWN Kirchner, Rudolf 104
AWN Kröske, Ralf 87
AWN Hoffmann, Elke 78
AWN Dünweg, Hans-Werner 42
AWN Raunheimer, Inga 28

Bürgermeisterwahl
Zahl der Wahlberechtigten 2013
Zahl der Wähler 1349
Zahl der gültigen Stimmen 1331
Zahl der ungültigen Stimmen 18

Lfd.
Nr.

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Bewerber

1 AWN Weichbrodt, Frank

Zahl der gültigen Stimmen, die auf „Ja“ lauten 1007
Zahl der gültigen Stimmen, die auf „Nein“ lauten 324

Der Wahlausschuss des Amtes Landhagen stellte fest, dass der 
Bewerber Frank Weichbrodt gewählt ist, da er die erforderliche 
Stimmenanzahl gem. § 67 Abs. 3 Satz 3 LKWG erhalten hat.
Gegen die Gültigkeit der Wahl können Wahlberechtigte des 
Wahlgebietes innerhalb von zwei Wochen nach Bekanntgabe 
des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der Einspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift unter der Angabe der Gründe 
bei der Wahlleitung im Am Landhagen, Theodor-Körner-Straße 
36, 17498 Neuenkirchen zu erheben. Der Einspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung.

Neuenkirchen, 29.05.2019

gez. Falk
stellv. Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung  
des endgültigen Wahlergebnisses  
der Gemeindevertretungs- und  
Bürgermeisterwahl am 26.05.2019 
in der Gemeinde Wackerow
Am 29.05.2019 tagte der Wahlausschuss des Amtes Landha-
gen in öffentlicher Sitzung zur Feststellung des endgültigen 
Wahlergebnisses der Gemeindevertretungs- und Bürgermeis-
terwahl in der Gemeinde Wackerow und stellte das endgültige 
Ergebnis fest.
Gemäß § 33 des Landes-und Kommunalwahlgesetzes M-V 
(GVOBl. M-V, S. 690) i. V. m. der Verwaltungsvorschrift des In-
nenministeriums vom 17.01.2019 wird das endgültige Ergebnis 
der Gemeindevertretungs-und Bürgermeisterwahlen für die Ge-
meinde Wackerow wie folgt bekannt gemacht:

Gemeindevertretungswahl:
Zahl der Wahlberechtigten 1174
Zahl der Wähler 855
Zahl der gültigen Stimmen 2500
Zahl der ungültigen Stimmen 48
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Ersatzpersonen für die UBW wurden in der folgenden Reihenfol-
ge festgestellt:

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, 
Vorname

Stimmen

UBW Hildebrandt, Petra 101
UBW Schmidt, Carmen 79
UBW Umnus, Henrik 79

Bürgermeisterwahl
Zahl der Wahlberechtigten 1696
Zahl der Wähler 1183
Zahl der gültigen Stimmen 1159
Zahl der ungültigen Stimmen 24

Lfd.
Nr.

Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Bewerber

1 Einzelbewerberin Jeske, Janina

Zahl der gültigen Stimmen, die auf 
„Ja“ lauten

979

Zahl der gültigen Stimmen, die auf 
„Nein“ lauten

180

Der Wahlausschuss des Amtes Landhagen stellte fest, dass der 
Bewerber Janina Jeske gewählt ist, da er die erforderliche Stim-
menanzahl gem. § 67 Abs. 3 Satz 3 LKWG erhalten hat.
Gegen die Gültigkeit der Wahl können Wahlberechtigte des 
Wahlgebietes innerhalb von zwei Wochen nach Bekanntgabe 
des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der Einspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift unter der Angabe der Gründe 
bei der Wahlleitung im Am Landhagen, Theodor-Körner-Straße 
36, 17498 Neuenkirchen zu erheben. Der Einspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung.

Neuenkirchen, 29.05.2019

gez. Falk
stellv. Wahlleiter

Bekanntmachung
Gemeinde Dargelin
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 
der Gemeinde Dargelin
Aufgrund der §§ 45 ff. der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeinde-
vertretung vom 11.03.2019 Beschluss Nr. DAR/009/2019 folgen-
de Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird

1. im Ergebnishaushalt
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 

Erträge auf 428.100 EUR
der Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen auf 548.900 EUR
der Saldo der ordentlichen Erträge und 
Aufwendungen auf -120.800 EUR

b) der Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Erträge auf 0 EUR
der Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen 
Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR

c) das Jahresergebnis vor Veränderung 
der Rücklagen auf -120.800 EUR
die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
die Entnahmen aus Rücklagen auf 8.400 EUR
das Jahresergebnis nach Veränderung 
der Rücklagen auf -112.400 EUR

Öffentliche Bekanntmachung  
des endgültigen Wahlergebnisses  
der Gemeindevertretungs- und  
Bürgermeisterwahl am 26.05.2019  
in der Gemeinde Weitenhagen
Am 29.05.2019 tagte der Wahlausschuss des Amtes Landhagen 
in öffentlicher Sitzung zur Feststellung des endgültigen Wahler-
gebnisses der Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahl in 
der Gemeinde Weitenhagen und stellte das endgültige Ergebnis 
fest.
Gemäß § 33 des Landes-und Kommunalwahlgesetzes M-V 
(GVOBl. M-V, S. 690) i. V. m. der Verwaltungsvorschrift des In-
nenministeriums vom 17.01.2019 wird das endgültige Ergebnis 
der Gemeindevertretungs-und Bürgermeisterwahlen für die Ge-
meinde Weitenhagen wie folgt bekannt gemacht:

Gemeindevertretungswahl:
Zahl der Wahlberechtigten 1696
Zahl der Wähler 1184
Zahl der gültigen Stimmen 3442
Zahl der ungültigen Stimmen 69

Zusammenfassung der gültigen Stimmen nach Wahlvorschlägen 
und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge
Lfd.
Nr.

Wahlvorschlag
(Kurzbezeichnung)

Gültige
Stimmenzahl

Sitze

1 CDU 1150 4
2 DIE LINKE 358 1
3 Aktives Dorfleben 965 3
4 Unabhängige

 Bürgerliste in 
Weitenhagen (UBW)

855 3

5 EB Bommarius, Jörg 114 1
Zusammen 3442 12

Es sind folgende Bewerberinnen/Bewerber gewählt:
Familienname, Vorname Partei/Wählergruppe/

Einzelbewerber
Stimmen

Krumm, Torsten CDU 379
Krietsch, Tom CDU 244
Korrmann, Annegret CDU 146
Töllner, Maik CDU 128
Baranowski, Bodo DIE LINKE 197
Remy, Patrick Aktives Dorfleben 187
Ross, Ricarda Aktives Dorfleben 181
Lüdtke, Eberhadt Aktives Dorfleben 176
Piontek, Christian UBW 285
Zeidler, Klaus UBW 169
Schwibbe, Monika UBW 142
Bommarius, Jörg EB 114

Ersatzpersonen für die CDU wurden in der folgenden Reihenfolge 
festgestellt:
Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, 
Vorname

Stimmen

CDU Bärsch, Dietmar 95
CDU Müller, Frank 94
CDU Brandt, Uwe 64

Ersatzpersonen für DIE LINKE wurden in der folgenden Reihen-
folge festgestellt:
Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, 
Vorname

Stimmen

DIE LINKE Stubbe, Jörg 161

Ersatzpersonen für die Wählergemeinschaft Aktives Dorfleben 
wurden in der folgenden Reihenfolge festgestellt:
Partei/Wählergruppe/
Einzelbewerber

Familienname, 
Vorname

Stimmen

Aktives Dorfleben Greifendorf, Jens 134
Aktives Dorfleben Bremer, Mandy 100
Aktives Dorfleben Preuß, Renate 94
Aktives Dorfleben Ney-Brandies, Tino 93
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4. Erträge und Einzahlungen aus Spenden und Versiche-
rungserstattungen sind zweckgebunden für Aufwendungen 
und Auszahlungen im jeweiligen Produkt einzusetzen.

5. Bei der Zweckbindung von Erträgen oder Einzahlungen 
bleiben die entsprechenden Ermächtigungen zur Leistung 
von Aufwendungen bis zur Erfüllung des Zwecks und solche 
zur Leistung von Auszahlungen bis Zur Fälligkeit der letzten 
Zahlung für ihren Zweck verfügbar.

6. Die Ansätze für Instandhaltungsmaßnahmen sind gemäß § 
15 Abs. 1 Satz 2 GemHVO-Doppik übertragbar.

§ 9
Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 und 13 GemHVO-Doppik für 
die Darstellung von Investitionen wird:

- für Baumaßnahmen/Erwerb unbebauter und bebauter 
Grundstücke und grundstücksgleichen Rechte ab einer Ge-
samtinvestition i. H. v. 10.000 €

- für Erwerb von beweglichen Anlagevermögen i. H. v. 5.000 
€ festgesetzt.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde durch den Landrat 
des Landkreises Vorpommern Greifswald als untere Rechtsauf-
sichtsbehörde am 17.05.2019 erteilt.

Neuenkirchen, 21.05.2019

gez. Feike
Der Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen Genehmigungen 
wurden am 17.05.2019 durch den Landrat des Landkreises Vor-
pommern-Greifswald als untere Rechtsaufsichtsbehörde erteilt. 
Mit der Genehmigung ergingen folgende rechtsaufsichtlichen 
Entscheidungen:

1. Der gemäß §55 KV M-V genehmigungspflichtige Stellen-
plan wird mit 0,375 VzÄ genehmigt.

2. Der beantragte Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit in Höhe von 247.500 € wird gemäß § 53 
(§) KV M-V in voller Höhe genehmigt.

Die Haushaltssatzung und Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszei-
ten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuen-
kirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Bekanntmachung
Gemeinde Dersekow
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019  
der Gemeinde Dersekow
Aufgrund der §§ 45 ff. der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemein-
devertretung vom 27.02.2019 Beschluss Nr. DER/010/2019 und 
vom 27.03.2019 Beschluss Nr. DER/022/2019 folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird

1. im Ergebnishaushalt
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 

Erträge auf 1.578.400 EUR
der Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen auf 1.758.100 EUR
der Saldo der ordentlichen Erträge 
und Aufwendungen auf -179.700 EUR

b) der Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Erträge auf 0 EUR

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 399.500 EUR

die ordentlichen Auszahlungen auf 496.600 EUR
der Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf -97.100 EUR

b) die außerordentlichen Einzahlungen 
auf 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen 
auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf 0 EUR

c) die Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 5.900 EUR
die Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 0 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf 5.900 EUR

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit (Verände-
rung der liquiden Mittel und der Kredite 
zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit) 
auf -91.200 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden keine festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden keine festgesetzt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf 247.500 EUR.

§ 5
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen 

Flächen (Grundsteuer A) auf 310 v. H.
b) Für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 396 v. H.

2. Gewerbesteuer 350 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtanzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
beträgt 0,375 Vollzeitäquivalente.

§ 7
Eigenkapital
Nach vorläufigen, ungeprüften Angaben betrug der Stand des 
Eigenkapitales zum

31.12.2017 534.128 EUR
31.12.2018 447.927 EUR
31.12.2019 335.527 EUR

§ 8
Regelungen zur Deckungsfähigkeit
1. Die Aufwendungen für die bilanziellen Abschreibungen wer-

den nach § 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik für gegenseitig de-
ckungsfähig erklärt.

2. Die Personal- und Versorgungsaufwendungen werden nach 
§ 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik über den gesamten Haushalt 
der Gemeinde für gegenseitig deckungsfähig erklärt, analog 
gilt das für die hiermit im Zusammenhang stehenden Aus-
zahlungen.

3. Innerhalb eines Teilhaushaltes werden die Ansätze für Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeit, entsprechend § 14 Abs. 
3 GemHVO-Doppik für gegenseitig deckungsfähig erklärt.
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2. Die Personal- und Versorgungsaufwendungen werden nach 
§ 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik über den gesamten Haushalt 
der Gemeinde für gegenseitig deckungsfähig erklärt, analog 
gilt das für die hiermit im Zusammenhang stehenden Aus-
zahlungen.

3. Innerhalb eines Teilhaushaltes werden die Ansätze für Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeit, entsprechend § 14 Abs. 
3 GemHVO-Doppik für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

4. Erträge und Einzahlungen aus Spenden und Versiche-
rungserstattungen sind zweckgebunden für Aufwendungen 
und Auszahlungen im jeweiligen Produkt einzusetzen.

5. Bei der Zweckbindung von Erträgen oder Einzahlungen 
bleiben die entsprechenden Ermächtigungen zur Leistung 
von Aufwendungen bis zur Erfüllung des Zwecks und solche 
zur Leistung von Auszahlungen bis zur Fälligkeit der letzten 
Zahlung für ihren Zweck verfügbar.

6. Die Ansätze für Instandhaltungsmaßnahmen sind gemäß § 
15 Abs. 1 Satz 2 GemHVO-Doppik übertragbar.

§ 9
Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 und 13 GemHVO-Doppik für 
die Darstellung von Investitionen wird:

- für Baumaßnahmen/Erwerb unbebauter und bebauter 
Grundstücke und grundstücksgleichen Rechte ab einer Ge-
samtinvestition i. H. v. 10.000 €

- für Erwerb von beweglichen Anlagevermögen i. H. v. 5.000 €

festgesetzt.
Der genehmigungspflichtige Stellenplan gemäß § 55 KV M-V 
wurde durch den Landrat des Landkreises Vorpommern Greifs-
wald als untere Rechtsaufsichtsbehörde am 18.04.2019 mit Be-
dingungen genehmigt.

Neuenkirchen, 23.04.2019

gez. Virgils
Der Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltjahr 2019 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderliche Genehmigung wur-
de am 18.04.2019 durch den Landrat des Landkreises Vorpom-
mern Greifswald als untere Rechtsaufsichtsbehörde erteilt.
Die Haushaltssatzung und Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszei-
ten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuen-
kirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Bekanntmachung
Gemeinde Diedrichshagen
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019  
der Gemeinde Diedrichshagen
Aufgrund der §§ 45 ff. der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeinde-
vertretung vom 01.04.2019 Beschluss Nr. DIE/011/2019 folgen-
de Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird

1. im Ergebnishaushalt
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 

Erträge auf 589.900 EUR
der Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen auf 659.800 EUR
der Saldo der ordentlichen Erträge und 
Aufwendungen auf -69.900 EUR

b) der Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Erträge auf 0 EUR

der Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen 
Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR

c) das Jahresergebnis vor Veränderung 
der Rücklagen auf -179.700 EUR
die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
die Entnahmen aus Rücklagen auf 17.900 EUR
das Jahresergebnis nach 
Veränderung der Rücklagen auf -161.800 EUR

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 1.507.100 EUR

die ordentlichen Auszahlungen auf 1.582.300 EUR
der Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf -75.200 EUR

b) die außerordentlichen Einzahlungen 
auf 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen 
auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf 0 EUR

c) die Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 339.400 EUR
die Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 271.000 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf 68.400 EUR

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit 
(Veränderung der liquiden Mittel und 
der Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit) auf -99.600 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden keine festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden keine festgesetzt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf 150.700 EUR.

§ 5
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flä-

chen (Grundsteuer A) auf 320 v. H.
b) Für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 400 v. H.

2. Gewerbesteuer 350 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtanzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
beträgt 2,0 Vollzeitäquivalente.

§ 7
Eigenkapital
Nach vorläufigen, ungeprüften Angaben betrug der Stand des 
Eigenkapitales zum

31.12.2017 2.242.892 EUR
31.12.2018 2.180.992 EUR
31.12.2019 2.019.192 EUR

§ 8
Regelungen zur Deckungsfähigkeit
1. Die Aufwendungen für die bilanziellen Abschreibungen wer-

den nach § 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik für gegenseitig de-
ckungsfähig erklärt.
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2. Die Personal- und Versorgungsaufwendungen werden nach 
§ 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik über den gesamten Haushalt 
der Gemeinde für gegenseitig deckungsfähig erklärt, analog 
gilt das für die hiermit im Zusammenhang stehenden Aus-
zahlungen.

3. Innerhalb eines Teilhaushaltes werden die Ansätze für Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeit, entsprechend § 14 Abs. 
3 GemHVO-Doppik für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

4. Erträge und Einzahlungen aus Spenden und Versiche-
rungserstattungen sind zweckgebunden für Aufwendungen 
und Auszahlungen im jeweiligen Produkt einzusetzen.

5. Bei der Zweckbindung von Erträgen oder Einzahlungen 
bleiben die entsprechenden Ermächtigungen zur Leistung 
von Aufwendungen bis zur Erfüllung des Zwecks und solche 
zur Leistung von Auszahlungen bis Zur Fälligkeit der letzten 
Zahlung für ihren Zweck verfügbar.

6. Die Ansätze für Instandhaltungsmaßnahmen sind gemäß § 
15 Abs. 1 Satz 2 GemHVO-Doppik übertragbar.

§ 9
Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 und 13 GemHVO-Doppik für 
die Darstellung von Investitionen wird:

- für Baumaßnahmen/Erwerb unbebauter und bebauter 
Grundstücke und grundstücksgleichen Rechte ab einer Ge-
samtinvestition i. H. v. 10.000 €

- für Erwerb von beweglichen Anlagevermögen i. H. v. 5.000 €

festgesetzt.
Der genehmigungspflichtige Stellenplan gemäß § 55 KV M-V 
wurde durch den Landrat des Landkreises Vorpommern Greifs-
wald als untere Rechtsaufsichtsbehörde am 15.05.2019 geneh-
migt.

Neuenkirchen, 20.05.2019

gez. Neumann
Der Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltjahr 2019 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderliche Genehmigung wur-
de am 15.05.2019 durch den Landrat des Landkreises Vorpom-
mern Greifswald als untere Rechtsaufsichtsbehörde erteilt.
Die Haushaltssatzung und Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszei-
ten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuen-
kirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Bekanntmachung
Gemeinde Hinrichshagen
Der Bürgermeister

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2019 der Gemeinde Hinrichshagen
Aufgrund der §§ 45 ff. der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeinde-
vertretung vom 27.02.2019 Beschluss Nr. HIN/006/2019 folgen-
de Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird

1. im Ergebnishaushalt
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 

Erträge auf 899.600 EUR
der Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen auf 1.097.500 EUR
der Saldo der ordentlichen Erträge 
und Aufwendungen auf -197.900 EUR

b) der Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Erträge auf 0 EUR

der Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen Erträge 
und Aufwendungen auf 0 EUR

c) das Jahresergebnis vor Veränderung 
der Rücklagen auf -69.900 EUR
die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
die Entnahmen aus Rücklagen auf 10.300 EUR
das Jahresergebnis nach Veränderung 
der Rücklagen auf -59.600 EUR

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 578.600 EUR

die ordentlichen Auszahlungen auf 626.000 EUR
der Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf -47.400 EUR

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen 
auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf 0 EUR

c) die Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 15.900 EUR
die Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 33.000 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf -17.100 EUR

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit (Verände-
rung der liquiden Mittel und der Kredite 
zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit) 
auf -64.500 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden keine festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden keine festgesetzt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf 57.800 EUR.

§ 5
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen 

Flächen (Grundsteuer A) auf 320 v. H.
b) Für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 400 v. H.

2. Gewerbesteuer 380 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtanzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
beträgt 03 Vollzeitäquivalente.

§ 7
Eigenkapital
Nach vorläufigen, ungeprüften Angaben betrug der Stand des 
Eigenkapitales zum

31.12.2017 902.198 EUR
31.12.2018 824.998 EUR
31.12.2019 765.398 EUR

§ 8
Regelungen zur Deckungsfähigkeit
1. Die Aufwendungen für die bilanziellen Abschreibungen wer-

den nach § 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik für gegenseitig de-
ckungsfähig erklärt.



Landhagen	 – 12 –	 Nr. 06/2019

2. Die Personal- und Versorgungsaufwendungen werden nach 
§ 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik über den gesamten Haushalt 
der Gemeinde für gegenseitig deckungsfähig erklärt, analog 
gilt das für die hiermit im Zusammenhang stehenden Aus-
zahlungen.

3. Innerhalb eines Teilhaushaltes werden die Ansätze für Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeit, entsprechend § 14 Abs. 
3 GemHVO-Doppik für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

4. Erträge und Einzahlungen aus Spenden und Versiche-
rungserstattungen sind zweckgebunden für Aufwendungen 
und Auszahlungen im jeweiligen Produkt einzusetzen.

5. Bei der Zweckbindung von Erträgen oder Einzahlungen 
bleiben die entsprechenden Ermächtigungen zur Leistung 
von Aufwendungen bis zur Erfüllung des Zwecks und solche 
zur Leistung von Auszahlungen bis Zur Fälligkeit der letzten 
Zahlung für ihren Zweck verfügbar.

6. Die Ansätze für Instandhaltungsmaßnahmen sind gemäß § 
15 Abs. 1 Satz 2 GemHVO-Doppik übertragbar.

§ 9
Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 und 13 GemHVO-Doppik für 
die Darstellung von Investitionen wird:

- für Baumaßnahmen/Erwerb unbebauter und bebauter 
Grundstücke und grundstücksgleichen Rechte ab einer Ge-
samtinvestition i. H. v. 10.000 €

- für Erwerb von beweglichen Anlagevermögen i. H. v. 5.000 €

festgesetzt.
Der genehmigungspflichtige Stellenplan gemäß § 55 KV M-V 
wurde durch den Landrat des Landkreises Vorpommern Greifs-
wald als untere Rechtsaufsichtsbehörde am 12.04.2019 geneh-
migt.

Neuenkirchen, 23.04.2019

gez. Diedrich
Der Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltjahr 2019 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderliche Genehmigung wur-
de am 12.04.2019 durch den Landrat des Landkreises Vorpom-
mern Greifswald als untere Rechtsaufsichtsbehörde erteilt.
Die Haushaltssatzung und Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszei-
ten im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuen-
kirchen, Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Gemeinde Weitenhagen

Bekanntmachung  
der öffentlichen Auslegung des Entwurfs 
der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 
Ortsteil Helmshagen ll, der Gemeinde  
Weitenhagen nach § 34 Abs. 6 BauGB i. V.  
m. § 13 Abs. 2, Satz 1, Nr. 2 und 3 sowie  
Satz 2 BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB
Öffentliche Auslegung des Entwurfs der Klarstellungs- und Ergän-
zungssatzung Ortsteil Helmshagen ll, der Gemeinde Weitenhagen 
nach § 34 Abs. 6 BauGB i. V. m. § 13 Abs. 2, Satz 1, Nr. 2 und 3 
sowie Satz 2 BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Weitenhagen hat den 
Beschluss für die Aufstellung der Klarstellungs- und Ergän-
zungssatzung auf ihrer Sitzung am 10.12.2018 gefasst.
Der Geltungsbereich gilt für den Ortsteil Helmshagen ll mit den 
Flurstücken 94/2, 94/1, 96/5, 96/4, 97, 60/11, 60/5, 60/6, 60/7, 
60/8, 60/9, 103, 104, 106/6, 106/5, 106/7, 107/3, 107/4, 107/2, 
108/1, 108/2, 63/10, 63/7, 63/11, 62/2, 62/4, 63/5, 63/1, 60/14, 

der Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen 
Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR

c) das Jahresergebnis vor Veränderung 
der Rücklagen auf -197.900 EUR
die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
die Entnahmen aus Rücklagen auf 30.100 EUR
das Jahresergebnis nach Verände-
rung der Rücklagen auf -167.800 EUR

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 890.600 EUR

die ordentlichen Auszahlungen auf 947.400 EUR
der Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf -56.800 EUR

b) die außerordentlichen Einzahlungen 
auf 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen 
auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf 0 EUR

c) die Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 42.700 EUR
die Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf 50.500 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf -7.800 EUR

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit 
(Veränderung der liquiden Mittel 
und der Kredite zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit) auf -64.600 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden keine festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden keine festgesetzt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf 89.000 EUR.

§ 5
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen 

Flächen (Grundsteuer A) auf 300 v. H.
b) Für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 400 v. H.

2. Gewerbesteuer 350 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtanzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
beträgt 1,125 Vollzeitäquivalente.

§ 7
Eigenkapital
Nach vorläufigen, ungeprüften Angaben betrug der Stand des 
Eigenkapitales zum

31.12.2017 3.987.574 EUR
31.12.2018 3.809.974 EUR
31.12.2019 3.642.174 EUR

§ 8
Regelungen zur Deckungsfähigkeit
1. Die Aufwendungen für die bilanziellen Abschreibungen wer-

den nach § 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik für gegenseitig de-
ckungsfähig erklärt.
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Gemeinde Wackerow

Bebauungsplan Nr. 110  
„Sondergebiet Photovoltaik“,  
der Gemeinde Wackerow

Beteiligung der Öffentlichkeit nach 5 3 Abs. 1 BauGB 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wackerow hat den Be-
schluss für die Aufstellung des Bebauungsplans Nr.: 110 „Son-
dergebiet Photovoltaik“ auf der Sitzung am 20.03.2019 gefasst.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt innerhalb der 
Gemarkung Wackerow, und umfasst folgende Flurstücke:
Flur 1, Flurstücke: 2 tlw., 3, 5 tlw., 40/3 tlw., 8/1 tlw., 10/3 tlw., 
11/10 tlw., Flur 2, Flurstücke: 1/3 tlw., 1/4 tlw., Flur 3, Flurstücke: 
66/2, 66/5, 66/7, 67/3 tlw., 67/6 tlw., 66/6 tlw. und hat eine Größe 
von ca. 31,8 ha.

Planübersicht zum Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr.: 
110 „Sondergebiet Photovoltaik“

Mit der Planung wird das Ziel verfolgt, Baurecht für die Errich-
tung einer Photovoltaik-Anlage zu schaffen.
Als gesonderter Teil der Begründung wird ein Umweltbericht er-
arbeitet.
Gemäß 5 3 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) ist die öffentlichkeit 
möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für 
die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebietes in Betracht 
kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung 
öffentlich zu unterrichten; ihr ist Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung zu geben.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit wird

am Donnerstag, 27.06.2OL9
um 19:00 Uhr
im Sitzungsraum Wackerow, Am Flemmingberg 12

durchgeführt.

111/11, 74/2, 76/7, 111/7, 76/6, 76/2, 111/13, 111/15, 111/16, 86, 
80/1, 78/2, 79/1 und den teilweise einbezogenen Flurstücken 
95/6, 95/5, 95/2, 95/5, 95/4, 96/2, 96/3, 87, 58, 102, 110, 62/4, 
63/1, 74/1, 75, 111/9, 111/10, 111/4, 111/12, 112, 81/2, 82, Flur 1 in 
der Gemarkung Helmshagen. Das Gebiet umfasst eine Fläche 
von ca. 7,6 ha.
Ziel der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung für den Ortsteil 
Helmshagen ll ist den ungeplanten lnnenbereich verbindlich 
vom Außenbereich abzugrenzen.

Der auf der Gemeindevertretersitzung am 10.04.2019 gebillig-
te und zur Auslegung beschlossene Entwurf der Klarstellungs- 
und Ergänzungssatzung, Ortsteil Helmshagen ll mit Begrün-
dung wird öffentlich ausgelegt.
Gemäß § 13a Absatz 3 BauGB wird von der Umweltprüfung ab-
gesehen.
Die öffentliche Auslegung erfolgt

vom 24.06.2019 bis zum 25.07.2019
im Amt Landhagen/Bauamt Theodor-Körner-Straße 36, 17498 
Neuenkirchen während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht:
montags: 08:00 Uhr bis 15:30 Uhr
dienstags: 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
mittwochs: 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
donnerstags: 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr
freitags 08:00 bis 12:00 Uhr
Während der Öffentlichkeitsbeteiligung sind die Planunterlagen 
auch auf der Homepage des Amtes Landhagen unter www.
landhagen.de einzusehen.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zum Planentwurf während der Dienststunden zur Nie-
derschrift erklärt oder schriftlich vorgebracht werden.

Hinweis:
Gemäß § 13a Absatz 2 i. V. m. § 13 Absatz 2 Nr. 2 i. V. m. § 
3 Abs. 2 Satz 2 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Klarstel-
lungs- und Ergänzungssatzung unberücksichtigt bleiben.

Weitenhagen, den 24.05.2019

Veröffentlicht im „Amtlichen Mitteilungsblatt“ Nr.: 06 vom 
14.06.2019
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Gützkow 
Stadt

Neuendorf 1 37/1 bis 38; 40 bis 63/8; 66/4 
bis 131; 132/3 bis 138/3; 139/4; 
139/5; 139/7 bis 139/9; 140/3; 
144/1 bis 144/3; 145/3 bis 169; 
170/3 bis 181/1; 182/1 bis 182/2; 
183/2; 201/1; 201/2; 204/1; 205/1; 
206/6; 206/7; 207/1; 208/1; 209/5 
bis 212/1; 213/1; 213/3; 214/1 
bis 215/1; 216/3; 216/9; 216/12; 
216/13; 217/1 bis 222 und 223/2

Gützkow 
Stadt

Breechen 1 1 bis 10/2; 11/5; 12/4; 12/5; 31/13; 
32/4; 35/2; 36/1 und 43/3

Durch die Zuziehung dieser Flurstücke vergrößert sich das Ver-
fahrensgebiet um ca. 412 ha.
Vor der Anordnung sind die voraussichtlich zu beteiligenden 
Grundstückseigentümer und die Erbbauberechtigten über das 
geplante Flurneuordnungsverfahren hinsichtlich des Ablaufes, 
der Rechtsmittel und der Kosten zu informieren.
Gebäudeeigentümer, deren Gebäude auf fremdes Eigentum 
errichtet wurden, werden ebenfalls gebeten den Aufklärungster-
min in eigenem Interesse zu nutzen.
Der Aufklärungstermin findet

am Dienstag, dem 02.07.2019 um 19:00 Uhr
im Feuerwehrgebäude in der August-Bebel-Str. 41,

in 17509 Gützkow
statt.
Alle interessierten Bürger, insbesondere die Eigentümer und 
Erbbauberechtigten der o. g. Flurstücke, lade ich gemäß § 5 
Flurbereinigungsgesetz zu diesem Termin ein.

Kurze Erläuterung zum Flurneuordnungsverfahren:
Ein Flurneuordnungsverfahren ist ein durch das zuständige 
Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt - Flurneuord-
nungsbehörde - geleitetes behördliches Verfahren zur Neuord-
nung der Eigentumsverhältnisse in dem aus der vorläufigen Ge-
bietskarte ersichtlichen Verfahrensgebiet.
Rechtsgrundlage hierfür ist das Landwirtschaftsanpassungsge-
setz - kurz: LwAnpG - (8. Abschnitt, §§ 53 - 64) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 03. Juli 1991 (BGBl. I S. 1418) mit 
späteren Änderungen.
Zum Ablauf des Verfahrens sind die Regelungen des Flurberei-
nigungsgesetzes - kurz: FlurbG - in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), mit späteren Ände-
rungen, sinngemäß anzuwenden.

Verfahrensvoraussetzung:
Verschiedene Anträge auf Neuordnung der Eigentumsverhält-
nisse aus dem geplanten Verfahrensgebiet liegen im Staatli-
chen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern (StALU 
VP) vor, eine endgültige eigentumsrechtliche Regelung über 
den freiwilligen Landtausch ist nicht zu erzielen, so dass die 
Anordnungsvoraussetzungen eines Flurneuordnungsverfahrens 
nach § 56 LwAnpG gegeben sind.

Verfahrensziele:
Als vordringliche Ziele sind hier die Neuordnung der Eigentums-
verhältnisse zu regeln, dies können sein, z. B. die Zusammen-
führung getrennten Eigentums an Gebäuden und Flächen, die 
eigentumsrechtlichen Regelungen untergegangener Wege als 
auch auf Privateigentum neu angelegter Wege und Gewässer in 
Verbindung mit den dazu notwendigen Vermessungen unter Be-
rücksichtigung der Nachweise zum Eigentum aus Grundbuch 
und Kataster.
Weiterer Schwerpunkt der Bearbeitung sind die vermessungs-
technischen und eigentumsrechtlichen Regelungen innerhalb 
der Ortslagen, die Hofraumverhandlungen.
In der Feldlage wird als Voraussetzung für eine notwendige 
Neuordnung ein Tauschrahmen auf der Basis einer ggfls. zu 
aktualisierenden Reichsbodenschätzung erstellt, damit eine 
wertgleiche Neuordnung der landwirtschaftlichen Nutzflächen 
durchgeführt werden kann.

Wasser- und Bodenverband
„Ryck-Ziese“
Der Verbandsvorsteher
Amt Landhagen
Der Amtsvorsteher
Theodor-Körner-Straße 36
17498 Neuenkirchen
� Greifswald, den 18. April 2019

Bekanntmachung
Der Wasser- und Bodenverband „Ryck-Ziese“ gibt bekannt, 
dass die erste Mahd der Hauptvorfluter an den Gewässern II. 
Ordnung, die in der Unterhaltungslast des Verbandes liegen, in 
den
Gemeinden Mesekenhagen, Neuenkirchen, Levenhagen und Wa-
ckerow
in der Zeit vom 20.05. bis zum 28.06.2019 durchgeführt wird. 
Die entsprechenden Loskarten (Unterhaltungsarbeiten farbig 
markiert) können in der Geschäftsstelle des WBV eingesehen 
werden.
Nach § 27 der Verbandssatzung hat der Grundstückseigentü-
mer/Nutzer den Aushubboden und das Mähgut aus den Gewäs-
sern aufzunehmen, weiter zu bearbeiten bzw. zu verwerten. Zur 
Durchführung der notwendigen Arbeiten werden zweckentspre-
chende Maschinen der Firmen:

STIG-Bau GmbH Bad Sülze
Rösing Landschafts- und Gewässerpflege GmbH 
Müggenhall

eingesetzt.
Die Grundstückseigentümer/Nutzer haben dafür Sorge zu tra-
gen, dass diese auf den Grundstücken arbeiten können (§ 28 
(3) der Satzung).
Entsprechend § 30 (2) der Satzung bitten wir um Bekanntma-
chung in den Gemeinden.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag
Gez.
Schalli
Geschäftsführer

Ausfertigung

Staatliches Amt für 
Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern
- Flurneuordnungsbehörde -
Badenstraße 18, 18439 Stralsund

Az.: 5433.31-V-63-056-Bandelin

Ladung zum Aufklärungstermin  
über die 1. Änderung zur Anordnung  
des Flurneuordnungsverfahrens „Bandelin“
Mit Beschluss vom 03.06.2008 wurde das Flurneuordnungsver-
fahren „Bandelin“ mit einer Verfahrensgröße von ca. 1.698 ha 
angeordnet.
Es ist beabsichtigt das Verfahrensgebiet um die folgenden Teile 
der Gemeinden Gützkow Stadt, Behrenhoff und Dargelin (Nä-
heres siehe Gebietskarte) zu erweitern und auch für diese Flur-
stücke das Flurneuordnungsverfahren anzuordnen:

Gemeinde Gemarkung Flur Flurstücke
Behren-
hoff

Stressow 1 12 und 13

Dargelin Alt Neg-
entin

1 218, 225/3 und 225/4

Gützkow 
Stadt

Gützkow 7 1 bis 34; 36 und 37; 46 bis 55

Gützkow 
Stadt

Wieck 1 1 bis 7; 73/6; 85 und 215
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Termin.
In dem oben benannten Termin werden detailliertere Erklärun-
gen zu dem geplanten Flurneuordnungsverfahren gegeben, die 
Gelegenheit zur sachbezogenen Fragestellung ist gegeben.

Stralsund, den 23.05.2019

Im Auftrag
gez. Passenheim
Abteilungsleiter

Ausgefertigt:
Stralsund, 27.05.2019

Begleitende Maßnahmen:
Begleitet wird die Flurneuordnung in der Feldlage durch eine 
Überarbeitung des Wegenetzes (ländlicher Wegebau) und er-
gänzende landschaftsgestalterische Maßnahmen. Ziel soll es 
sein jede Eigentumsfläche an das öffentliche Wegenetz anzu-
schließen.
Die Förderung für vorstehende Maßnahmen beträgt zur Zeit bis 
zu 90 % Brutto.
Weitere begleitende Maßnahmen sind innerhalb der Ortslagen 
die Förderung im Rahmen der Dorfentwicklung (öffentlicher Trä-
ger): - hier ist zu unterscheiden nach öffentlichen und privaten 
Dorfentwicklungsmaßnahmen im Sinne der Erhaltung der Le-
bensqualität in den Dörfern
- Öffentliche Maßnahmen werden mit zur Zeit bis zu 75% 

Brutto bezuschusst.
- Private Maßnahmen können zur Zeit bis zu 4 5% Netto ge-

fördert werden

Es können zusätzlich Maßnahmen zur Entwicklung des ländli-
chen Raumes gefördert werden, näheres dazu im vorgenannten 
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• UVP-Bericht (Unterlage 8),
• Natura 2000-Verträglichkeitsuntersuchungen (Unterlage 9),
• Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag (Unterlage 10),
• Landschaftspflegerischer Begleitplan (Unterlage 11),
• Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie (Unterlage 12),
• Allgemeinverständliche, nichttechnische Zusammenfas-

sung des UVP-Berichtes (Unterlage 13).

Die nach § 16 Abs. 1 UVPG notwendigen Unterlagen für die 
Umweltverträglichkeitsprüfung sind in den ausgelegten Plan-
unterlagen enthalten. Die hiermit eingeleitete Anhörung zu den 
Planunterlagen (§ 43a EnWG i. V. m. § 73 Abs. 3 bis 5 des Ver-
waltungsverfahrens-, Zustellungs- und Vollstreckungsgesetz 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (VwVfG M-V) stellt zu-
gleich die Beteiligung der Öffentlichkeit zu den Umweltauswir-
kungen nach § 18 Abs. 1 UVPG dar.
Der vollständige Plan (insbesondere Unterlagen über die Um-
weltauswirkungen des Vorhabens) liegt

vom 25.06. bis einschließlich 24.07.2019
während der Sprech-/Öffnungszeiten, sowie nach vorheriger 
Vereinbarung auch außerhalb dieser Zeilen im/bei der

Amt Landhagen, Bauamt, Th.-Körner-Straße 36, 17498 Neuen-
kirchen
Montag: 08:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 08:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 17:00 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr,

Amt Peenetal/Loitz, Bauamt (Zimmer 14), Lange Straße 83, 
17121 Loitz
Dienstag: 09:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 11:00 Uhr,

Amt Züssow, Bürgerbüro Gützkow (Rathaus), Bau- und Grund-
stücksmanagement, Pommersche Straße 27 in 17506 Gützkow
Dienstag: 08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 08:00. 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr,

Amt Anklam-Land, Außenstelle Ducherow, Amt für Gemeinde-
entwicklung und Liegenschaften (Zimmer 2), Amtsweg 1, 17398 
Ducherow
Montag: 07:00 - 11:30 und 12:30 - 15:00 Uhr
Dienstag: 07:00 - 11:30 und 12:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 07:00 - 1 1 :30 und 1 2:30 - 15:00 Uhr
Donnerstag: 07:00 - 1 1 :30 und 1 2:30 - 15:00 Uhr
Freitag: 07:00 - 12:00 Uhr,

Amt Treptower Tollensewinkel, Bürgerbüro (Zimmer 8), Rat-
hausstraße 1, 17087 Altentreptow
Montag: 09:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr,

Amt Friedland, Stadtverwaltung Friedland, Amt für Bau und Ord-
nung (Zimmer 2.04), Riemannstraße 42, 17098 Friedland
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 12:00 und 13:00 - 17:30 Uhr
Mittwoch: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr,

Amt Neverin, Fachbereich Bau und Ordnung, Dorfstraße 36, 
17039 Neverin
Dienstag: 07:30 - 12:00 und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 12:00 und 13:00 - 16:30 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:00 Uhr,

Öffentliche Bekanntmachung  
des Bergamtes Stralsund vom 12.06.2019

Die Firma ONTRAS Gastransport GmbH
Maximilianallee 4
04129 Leipzig
- nachfolgend Vorhabenträger genannt -

hat beim Bergamt Stralsund nach dem Gesetz über die Elektri-
zitäts- und Gasversorgung (Energiewirtschaftsgesetz - EnWG) 
folgendes beantragt:
Durchführung eines Planfeststellungsverfahrens gemäß § 43 Abs. 
1 Nr. 5 EnWG zum Bau und Betrieb der Ferngasleitung 91 (FGL91), 
Abschnitt Dersekow - Sponholz
Die behördliche Zuständigkeit des Bergamtes Stralsund ergibt 
sich aus § 2 der Landesverordnung zur Bestimmung der zustän-
digen Behörden nach dem EnWG (Energiewirtschaftszustän-
digkeitslandesverordnung).
Der Vorhabenträger plant die Sanierung der in Betrieb befind-
lichen FGL91 (DN300, DP25). Die Genehmigung zum Bau 
der Erdgashochdruckleitung datiert vom 14.05.1964. Die Sa-
nierung dieser Ferngasleitung umfasst in den Landkreisen 
Vorpommern-Greifswald und Mecklenburgische Seenplatte 
den überwiegenden kompletten Austausch, Anpassung einzel-
ner Querungsstellen, geringfügige Umtrassierungen sowie die 
nachfolgende Renaturierung der Arbeitsbereiche. Das Vorha-
ben schließt daher die Bergung der Altleitung, die Verlegung 
der neuen Rohrleitung inklusive des Schutzstreifens sowie neue 
betriebsnotwendige technische Einrichtungen ein.
Das geplante Leitungsvorhaben führt zu Grundinanspruchnah-
men in den folgenden Amtern: Amt Landhagen, Amt Peenetal/
Loilz, Amt Züssow, Amt Anklam-Land, Amt Treptower Tollen-
sewinkel, Amt Friedland, Amt Neverin, und Amt Stargarder 
Land.
Der Vorhabenträger hat sich zur Prüfung der Umweltverträglich 
entschlossen. Eine freiwillige Umweltverträglichkeitsprüfung ist 
bei Vorhaben möglich, für die nach Anlage 1 zumindest eine 
Vorprüfungspflicht besteht sowie bei der Änderung derartiger 
Vorhaben (vgl. § 9 Abs. a UVPG). Bei dem geplanten Ersatz-
neubau und weiteren Betrieb der FGL91 handelt es sich um ein 
Vorhaben im Sinne von Anlage 1, Nr. 19.2.2 UVPG, das eine 
allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls erforderlich macht (§ 7 
Abs. 1 Satz 1 UVPG). Weitere Voraussetzung der freiwilligen 
Umweltverträglichkeitsprüfung ist, dass die zuständige Behörde 
das Entfallen der Vorprüfung als zweckmäßig erachtet. Ein Fall 
fehlender Zweckmäßigkeit wird in der Regel nur dann gegeben 
sein, wenn offenkundig ist, dass das Vorhaben keine erhebli-
chen nachteiligen Umweltauswirkungen hat.
Liegen dagegen die Voraussetzungen des Satzes 1 vor, be-
steht nach Satz 2 die Pflicht zur Durchführung einer Umwelt-
verträglichkeitsprüfung. Das Bergamt Stralsund als zuständige 
Behörde hat mit Schreiben vom 27.02.2018 das Entfallen der 
Vorprüfung als zweckmäßig erachtet, da das Vorhaben erheb-
liche nachteilige Umweltauswirkungen haben kann, die bei der 
Zulassungsentscheidung im Planfeststellungsverfahren zu be-
rücksichtigen wären.
Die eingereichten Antragsunterlagen umfassen insbesondere:
• → 	 Erläuterungsbericht (Unterlage 1),
• → 	 Übersichtspläne, die den Verlauf der Trasse zeigen (Unter-

lage 2),
o 	 Detailpläne, Baupläne, Stationsplanung, Kreuzungsver-

zeichnis (Unterlagen 3, 4),
• → 	 Grundstücksverzeichnisse für die Leitung einschließlich 

des Schutzstreifens und des Arbeitsstreifens benötigten 
Grundstücke und die im Zuge von Kompensations- und 
CEF-Maßnahmen benötigten Grundstücke, sowie für die  
im Zusammenhang mit der Wasserhaltung und Druckprü-
fung jeweils in Anspruch zu nehmenden Grundstücke (Un-
terlage 5),

• Wasserrechtliche Anträge (Unterlage 6),
• Forstrechtliche Anträge (Unterlage 7),
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min ist nicht öffentlich. Personen, die Einwendungen erhoben 
haben, oder die Vereinigungen, die Stellungnahmen abgege-
ben haben, bzw. bei gleichförmigen Eingaben der Vertreter, 
werden von dem Termin gesondert benachrichtigt. Sind mehr 
als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können sie durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin 
kann auch ohne ihn verhandelt werden.
Kosten, die durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Er-
hebung von Einwendungen und Stellungnahmen, Teilnahme 
am Erörterungstermin oder der Vertreterbestellung entstehen, 
werden nicht erstattet. lm Rahmen des Planfeststellungsver-
fahrens geltend gemachte Entschädigungsansprüche werden 
in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt, 
soweit über sie nicht in der Planfeststellung dem Grunde nach 
zu entscheiden ist.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Planfeststellungsbehör-
de zur sachgerechten Entscheidungsfindung den Vorhaben-
träger über die Einwendungen und Stellungnahmen unterrich-
tet. Über die Zulässigkeit des Vorhabens und die erhobenen 
Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Abschluss des 
Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde 
(Bergamt Stralsund, Frankendamm 17, 18439 Stralsund) ent-
schieden, die für das Planfeststellungsverfahren sowie für die 
abschließende Planungsentscheidung einschließlich der Er-
teilung beantragter wasserrechtlicher Gestattungen zuständig 
ist. Als mögliche Entscheidungen kommen die Zulassung des 
Vorhabens - ggf. verbunden mit Schutzanordnungen und sons-
tigen Nebenbestimmungen - durch Erlass eines Planfeststel-
lungsbeschlusses oder die Ablehnung des Antrags auf Plan-
feststellung in Betracht. Das Bergamt Stralsund ist auch für 
weitere Fragen betreffend relevanter lnformationen über das 
Vorhaben FGL91 zuständig.
Der Planfeststellungsbeschluss wird dem Vorhabenträger und 
denjenigen, über deren Einwendungen entschieden worden ist 
und den Vereinigungen, über deren Siellungnahmen entschie-
den worden ist, zugestellt (S 74 Abs. 4 Satz 1 VwVfG M-V). 
Die Zustellung dieser Entscheidung an die Einwender oder die 
Vereinigungen, die Stellungnahmen abgegeben haben, kann 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr 
als 50 Zustellungen vorzunehmen sind (§ 74 Abs. 5 Satz 1 
VwVfG M-V).
Vom Beginn der Auslegung des Plans an tritt im der Planfest-
stellung unterliegenden Gebiet eine Veränderungssperre in 
Kraft (§ 44a Abs. 1 EnWG). Ab diesem Zeitpunkt dürfen auf 
den vom Plan betroffenen Flächen bis zu ihrer lnanspruchnah-
me wesentlich wertsteigernde oder die geplanten Baumaßnah-
men erheblich erschwerende Veränderungen nicht vorgenom-
men werden. Veränderungen, die in rechtlich zulässiger Weise 
vorher begonnen worden sind, Unterhaltungsarbeiten und die 
Fodführung einer bisher zulässig ausgeübten Nutzung werden 
davon nicht berührt. Darüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt 
dem Träger des Vorhabens ein Vorkaufsrecht an den vom Plan 
betroffenen Flächen zu (§ 44a Abs. 3 EnWG).
Die mögliche Planfeststellung entfaltet gemäß § 45 Abs. 2 Satz 
1 EnWG enteignungsrechtliche Vorwirkung. Für den Fall, dass 
ein zwangsweiser Zugriff auf die für das Vorhaben benötig-
ten Grundflächen erforderlich ist, ist der Planfeststellungsbe-
schluss dem Enteignungsverfahren zugrunde zu legen und für 
die Enteignungsbehörde bindend, ohne dass es einer weiteren 
Feststellung der Zulässigkeit der Enteignung bedarf.

Amt Stargarder Land, Bau- und Ordnungsamt der Stadt Burg 
Stargard (Zimmer 3.4), Mühlenstraße 30, 17094 Burg Stargard
Dienstag: 08:30 - 12:00 und 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 08:30 - 12:00 und 13:30 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 11:00 Uhr,

sowie im

Bergamt Stralsund (Raum A333), Frankendamm 17, 18439 
Stralsund
Montag bis Donnerstag: 09:00 - 12:00 und 13:00 - 15:30 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsichtnahme aus. Die Planunterlagen kön-
nen ab Beginn der Auslegung am 25.06.2019 zusätzlich auf 
der lnternetseite des Bergamtes Stralsund (www.bergamt-mv.
de, Service, Genehmigungsverfahren) eingesehen werden; 
maßgeblich ist jedoch der lnhalt der zur Einsicht ausgelegten 
Unterlagen.

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 
kann bis einen Monat nach Ablauf der Frist für die Auslegung 
der Unterlagen schriftlich oder zur Niederschrift beim Bergamt 
Stralsund oder bei einer der weiteren vorgenannten Ausle-
gungsstellen Einwendungen gegen den Plan bzw. das Vorha-
ben erheben (Einwendungsfrist). Für die Fristwahrung ist der 
Eingang der Einwendung beim Bergamt Stralsund oder bei ei-
ner der vorgenannten Auslegungsstellen maßgeblich. Die Ein-
wendung muss den geltend gemachten Belang und das Maß 
seiner Beeinträchtigung erkennen lassen.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist in jedem Ver-
fahrensstadium möglich. Die Bevollmächtigung ist durch eine 
schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten des 
Bergamtes Stralsund als Anhörungsbehörde zu geben ist.
ln Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter, gleich-
lautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), 
ist ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als Ver-
treter der übrigen Unterzeichner für das Verfahren zu bezeich-
nen, soweit er nicht von ihnen als Bevollmächtigter bestellt ist 
(§ 17 VwVfG M-V). Diese Angaben müssen deutlich sichtbar 
auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite enthalten 
sein, andernfalls können diese Einwendungen unberücksich-
tigt bleiben (S 17 Abs. 2 VwVfG M-V). Dies gilt auch für Ein-
wendungen, die nicht dem Gebot der Schriftform genügen. 
Die Schriftform wird durch ein eigenhändig unterzeichnetes 
Schriftstück gewahrt.
Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung nach ande-
ren Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) gegen die Planungsent-
scheidung einzulegen, werden hiermit entsprechend von der 
Auslegung des vollständigen Plans benachrichtigt. Es wird 
ihnen Gelegenheit gegeben, innerhalb der oben genannten 
Einwendungsfrist beim Bergamt Stralsund oder bei einer der 
weiteren vorgenannten Auslegungsstellen Stellungnahmen 
schriftlich oder zur Niederschrift abzugeben.
Nach dem Ablauf der Einwendungsfrist erhobene Einwendun-
gen und Stellungnahmen, die nicht auf besonderen privatrecht-
lichen Titeln beruhen, sind gemäß § 73 Abs. 4 Satz 3 und 6 
VwVfG M-V, § 21 Abs. 4 Satz 1 UVPG im Verwaltungsverfahren 
ausgeschlossen.
Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und Stellungnah-
men werden mit dem Vorhabenträger, den Behörden, den Be-
troffenen sowie denjenigen, die Einwendungen erhoben oder 
Stellungnahmen abgegeben haben, grundsätzlich in einem 
Termin erörtert, der noch ortsüblich bekannt gemacht wird 
(Erörterungstermin). Ein Erörterungstermin findet nicht statt, 
wenn Einwendungen gegen das Vorhaben nicht oder nicht 
rechtzeitig erhoben worden sind, die rechtzeitig erhobenen 
Einwendungen zurückgenommen worden sind, ausschließlich 
Einwendungen erhoben worden sind, die auf privatrechtlichen 
Titeln beruhen oder alle Einwender auf einen Erörterungster-
min verzichten (§ 43a Satz 1 Nr. 2 EnWG). Der Erörterungster-
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Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung kann inner-
halb eines Monats nach Ablauf der Offenlegung Widerspruch 
bei der oben genannten Vermessungsstelle erhoben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Entscheidung über den 
Widerspruch kostenpflichtig ist, wenn sich die Grenzfeststellung 
und/oder Abmarkung als richtig bestätigt.

Vermerk über die ortsübliche Bekanntmachung:
Beginn am: 14.06.2019 (z. B. Tag des Aushangs, Veröffentli-

chung im Amtsblatt)
Ende am: 28.06.2019 (z. B. Tag der Abnahme des Aus-

hangs)

…...........................................................................................
Ort, Datum Unterschrift

Bekanntmachung über die Höhe der Elternbeiträge der Kindertagesstätte „Buddelflink“, 
Mesekenhagen ab dem 01.04.2019

Mit Inbetriebnahme der neu errichteten Kindertagesstätte war 
eine Neuverhandlung der Entgelte mit dem örtlichen Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe, dem Landkreis Vorpommern-Greifs-
wald, erforderlich.

Die Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung Meseken-
hagen erfolgte am 20.05.2019.
Laut Beschluss 45/2019 gelten ab dem 01.04.2019 nachfolgen-
de Elternbeiträge:

Betreuungsform Elternbeitrag abzüglich
Elternentlastung

des Landes

monatlicher
Elternbeitrag

abzüglich
Elternentlastung
im Vorschuljahr

monatlicher
Elternbeitrag

im Vorschuljahr
Krippe ganztags 379,58 € 170,00 € 209,58 €

Krippe Teilzeit 243,33 € 102,00 € 141,33 €

Krippe halbtags 176,38 € 68,00 € 108,38 €

Kindergarten ganztags 190,08 € 65,00 € 125,08 € 95,00 € 95,08 €

Kindergarten Teilzeit 130,23 € 39,00 € 91,23 € 57,00 € 73,23 €

Kindergarten halbtags 101,18 € 26,00 € 75,18 € 38,00 € 63,18 €

Hort ganztags 121,98 €

Hort Teilzeit 80,86 €

Hinweis:
Für das zweite und jedes weitere Geschwisterkind entfällt ab dem 01.01.2019 die Zahlung des Elternbeitrages. Dies ist ein Zwi-
schenschritt zur geplanten kompletten Beitragsfreiheit ab 2020.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Amt Landhagen, Frau Seefeldt, Tel. 03834 895144.

Dipl.-Ing.(FH) Friedhelm Bock
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Straße der Einheit 07
17309 Jatznick

Bei Antwortscheiben und Rückfragen bitte angeben
Antrags-/Geschäftsbuch-Nr. der Vermessungsstelle 032-2019
� Datum: 28.05.2019
� Bearbeiter: Bock
� Durchwahl: 039741 80467

Vermessungsobjekt:
Gemeinde: Wackerow
Gemarkung: Petershagen
Flur: 5
Flurstück: 55/18
Lagebezeichnung: Horster Weg 31

Gesucht wird die Anschrift von Dr. Heiko Petersmann für das Flur-
stück 55/18, Flur 5 in der Gemarkung Petershagen

Ortsübliche Bekanntmachung  
der Offenlegung der Niederschrift  
über den Grenztermin
Für das oben angegebene Vermessungsobjekt wird ein Grenz-
feststellungs- und/oder Abmarkungsverfahren nach dem Gesetz 
über das amtliche Geoinformations- und Vermessungswesen 
(Geoinformations- und Vermessungsgesetz - GeoVermG M-V) 
vom 16. Dezember 2010 (GVOBl. M-V S. 713) durchgeführt.
Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den Beteiligten, 
denen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung nicht im 
Grenztermin oder schriftlich bekanntgegeben wurde, die Grenz-
feststellung und/oder Abmarkung durch Offenlegung der Nie-
derschrift über den Grenztermin bekanntgegeben.
Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen der Vermes-
sungsstelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V)
Vermessungs- und Ingenieurbüro Dipl.-Ing.(FH) Friedhelm Bock 
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur, Straße der Einheit 7, 
17309 Jatznick (Name und Anschrift der Stelle nach § 5 Abs. 2 GeoVermG M-V)

während der Geschäftszeiten:Montag - Freitag
von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr

in der Zeit vom 01.07.2019
bis zum 02.08.2019

Die nächste Ausgabe  
erscheint am Freitag, dem  

12. Juli 2019.

Foto: pixabay.com
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Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir 
darüber hinaus entsprechend den vom IDW festgestellten 
Grundsätzen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Ge-
schäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse ge-
mäß § 53 HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffassung, 
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage 
für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den deutschen handelsrechtlichen und den ergänzen-
den landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden  
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags und vermittelt un-
ter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaft. 
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
entspricht den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft 
und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend dar.

Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft geben 
nach unserer Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen 
Beanstandungen.

Ohne diese Beurteilung einzuschränken, weisen wir aus-
drücklich auf die Ausführungen im Lagebericht unter Ab-
schnitt 3. „Prognose-, Chancen- und Risikobericht“ hin. Dort 
führt die Geschäftsführung aus, dass die wirtschaftliche Si-
tuation der Gesellschaft künftig durch Abfindungsansprüche 
ehemaliger Gesellschafter, die im Rahmen eines Rechtsver-
fahrens geltend gemacht werden, belastet werden könnte.

Rostock, den 24. August 2018

DOMUS AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Zweigniederlassung Rostock

Feld Christmann
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

2. Am 21.11.2018 wurde über die Feststellung des Jahres-
abschlusses zum 31.12.2017 folgender Gesellschafterbe-
schluss gefasst:
1. Die Gesellschafterversammlung stellt das Ergebnis zum 

Jahresabschluss 2017 mit - 519.274,89 € fest. Der Ver-
lust wird auf neue Rechnung vorgetragen. Das Ergebnis 
ist entsprechend den gesetzlichen Normen zu veröffent-
lichen.

2. Die Gesellschafterversammlung entlastet den Auf-
sichtsrat für das Wirtschaftsjahr 2017.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen 7 Tage nach 
öffentlicher Bekanntgabe im Verwaltungsgebäude der Verwal-
tungs- und Wohnungsbaugesellschaft Hanshagen mbH, Zum 
Soll 6, 17509 Hanshagen, aus.

Hans-Jürgen Hermann
Geschäftsführer

Jahresabschluss der Verwaltungs- und Wohnungsbaugesellschaft Hanshagen mbH  
zum 31. Dezember 2017

1. Die Domus AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat dem 
Jahresabschluss und dem Lagebericht der Verwaltungs- 
und Wohnungsbaugesellschaft Hanshagen mbH, Hans-
hagen, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2017 bis zum  
31. Dezember 2017 den am 24. August 2018 in Rostock un-
terzeichneten uneingeschränkten Bestätigungsvermerk wie 
folgt erteilt:

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung ertei-
len wir mit Datum vom 24. August 2018 den nachstehenden 
mit einem Hinweis versehenen uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk:

An die Verwaltungs- und Wohnungsbaugesellschaft Hans-
hagen mbH

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Ein-
beziehung der Buchführung und den Lagebericht der Ver-
waltungs- und Wohnungsbaugesellschaft Hanshagen mbH, 
Hanshagen, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. 
Dezember 2017 geprüft. 
Durch § 13 Abs. 3 KPG M-V wurde der Prüfungsgegenstand 
erweitert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die wirt-
schaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft i. S. v. § 53 Abs. 
1 Nr. 2 HGrG. 
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss 
und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen 
Vorschriften und ergänzenden landesrechtlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesell-
schaftsvertrags und die wirtschaftlichen Verhältnisse der 
Gesellschaft liegen in der Verantwortung der gesetzlichen 
Vertreter der Gesellschaft. 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über 
den Lagebericht sowie über die wirtschaftlichen Verhältnis-
se der Gesellschaft abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 
HGB und § 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der vom  
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich 
auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit 
hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die wirt-
schaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft Anlass zu Bean-
standungen geben. 
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie 
die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung 
der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesent-
lichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter der Ge-
sellschaft sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts.
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9. Albers Neuenkirchener Dorflauf  
am 23.06.2019

9. Albers Neuenkirchener Dorflauf am 23.06.2019 
4 Sportarten, 9 Wettkämpfe und bunte Unterhaltung.

Im Walking, Laufen, Inline Skating und im Handbiking werden 
verschiedene Wettbewerbe ausgetragen.
Der erste Startschuss für die Sportler erfolgt um 12:00 Uhr für den 
Familienlauf über 999 m, um 12:30 Uhr starten die Schüler über 
1,6 und 3,2 km. 
Um 13:00 begeben sich die Walker und Läufer auf die 6 km - Stre-
cke. Anschließend starten um 14.00 Uhr die Inline Skater und 
Handbiker über 6 und 12 km.
Das bunte Rahmenprogramm startet mit dem Blasorchester Greifs-
wald um 10:30 Uhr, um 11:45 Uhr trommeln die „Chillislaps“, um 
12:15 Uhr ist das weiße Einhorn auf Stelzen wieder unterwegs, 
um 13:45 beginnt die Kindershow mit Clown Hollino im Zirkuszelt, 
um14:00 spielen die Funky FroXX Rockmusik, außerdem gibt es 
Ballonmodellage und eine Tombola.
Erwartet werden ca. 500 Aktive, zahlreiche Zuschauer und wieder 
eine fantastische Volksfeststimmung.
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt, so bietet Fleischer Erd-
mann Leckeres vom Grill an, der Buddhisten-Verein kocht vege-
tarisch, es gibt ein großes Kuchenbuffet und köstliches Eis vom 
Eiscafé Florence.
Über 60 Helfer unterstützen an diesem Tag die Veranstaltung, da-
bei auch unsere Freiwillige Feuerwehr, unsere Gemeindearbeiter, 
die Schule am Bodden, das Amt Landhagen und zahlreiche Ein-
wohner.
Ein großes Dankeschön an unsere Sponsoren:
Möbel Albers, Energie Vorpommern, Martkauf, Cheplapharm, TUI 
Reisecenter Gryps-Reisen, Landwirtschaftsgesellschaft Neuen-
kirchen, Steffens/Stolpe/Brandt - Rechtsanwälte und Steuerbera-
ter, Gesundheitszentrum Greifswald, AXA Versicherung Abraham 
Greifswald, Hausärztliche Gemeinschaftspraxis Neuenkirchen, 
edis, dm, Rettungsdienst HKS, Tanzschule D &D, die Hanse- Apo-
theke Neuenkirchen und das Planungsbüro IPO.
Weitere Infos und Anmeldung unter: www.neuenkichener-dorflauf.de 
Bitte beachten Sie die Straßensperrungen von 11:00 - 16:00 Uhr der 
Theodor-Körner-Straße, der Wampener Straße, der Strandstraße 
und des Alwine-Wuthenow-Rings. Eine Umleitung ist ausgeschildert.
Ein kostenloser Busshuttle pendelt ab 10:30 Uhr bis ca. 16:00 Uhr 
zwischen dem Albers-Parkplatz in Neuenkirchen und dem Start in 
der Wampener Straße.
Wir wünschen allen Aktiven und Gästen viel Spaß!

  

Osterfeuer 2019
Letztes Jahr noch Kälte, Regen und Schnee, in diesem Jahr 
strahlender Sonnenschein und angenehme Temperaturen! Dies-
mal musste das Osterfeuer nicht ausfallen. Viele Bürger aus Neu-
enkirchen, aber auch Besucher aus den umliegenden Gemein-
den nutzten die gute Wetterlage und besuchten das Osterfeuer 
der Gemeinde Neuenkirchen.
Dies wurde ausgerichtet von der Feuerwehr, der Ehrenabteilung 
der Feuerwehr und dem Förderverein der Feuerwehr Neuen-
kirchen. Mit einem ausgesuchten kulinarischen Angebot, musi-
kalischer Unterstützung durch „DJ Ebsi“, einer Hüpfburg für die 
Kinder und ausreichend Getränken stand einem erfolgreichen 
Verlauf des Festes nichts mehr im Wege. Der Förderverein hatte 
alle Hände voll zu tun, um den Wünschen der Gäste gerecht zu 
werden. Kostenloser Tee für die Kinder, Getränke für die Erwach-
senen, Bratwurst, Bockwurst, Schinkenbraten mit Krautsalat im 
Brötchen, alles wollte möglichst ohne Schlangenbildung an die 
Gäste ausgegeben werden.
Um eine solche tolle Veranstaltung auch für die Zukunft tragbar 
und durchführbar zu machen bedarf es natürlich der Gäste, die 
das Fest tragen. Nur wenn auch die entsprechende Nachfrage 
durch die Bürger erkennbar ist, können sich solche Feste erhal-
ten. Die Ausrichter haben sich sehr über den zahlreichen Besuch 
gefreut und diesen als Zeichen genommen, dass auch in Zukunft 
Feste dieser Art von den Bürgern gewollt werden.
Die Feuerwehr und der Förderverein der Feuerwehr Neuenkir-
chen möchten auf diesem Wege für das starke Interesse und für 
den Besuch der Bürger danken. Die anfallende Arbeit hat allen 
Beteiligten viel Spaß gemacht, weil auch die Resonanz der Gäste 
ausnahmslos positiv war. Danken möchten sie auch den vielen 
Sponsoren, die durch Spenden massiv am Erfolg des Festes mit-
gewirkt haben. Zu nennen sind hier besonders Marktkauf Neuen-
kirchen, DJ Ebsi und carservicepoint Greifswald. Aber auch viele 
andere haben die Veranstaltung tatkräftig oder durch Spenden 
unterstützt. Hoffen und wünschen wir uns alle, dass der Trend 
anhält und derartige Veranstaltungen von der Bevölkerung auch 
weiterhin angenommen werden. Das wäre sicher ein guter Schritt 
für die Entwicklung unserer Gemeinde, für die soziale Einbindung 
der Bürger und den Erhalt liebgewonnener Traditionen.
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Der Internationale Kindertag, 1. Juni 2019, fiel auf einen Sams-
tag. Grund und Freude für Eltern, Kinder und Großeltern den 
Tag festlich zu begehen.
Die Highlights waren fröhliches Ponyreiten, erfrischendes Soft-
eis sowie bunte Vogelhäuschen bauen und bemalen. Dabei 
hatten nicht nur die Kinder ihren Spaß - auch viele Eltern betei-
ligten sich. Ein neues unterhaltsames Spiel war das Gummistie-
felweitwerfen. Zum Kinderschminken kam Caroline Weihrauch 
(Lighthouse Face & Body Art), die sehr professionell Kinder und 
Junggebliebene schminkte. Einige Rentner aus der Gemeinde 
haben leckeren Kuchen gebacken, bei denen wir uns hiermit 
recht herzlich bedanken möchten. Die Freiwillige Feuerwehr 
Dargelin bot abenteuerliche Fahrten im roten Feuerwehrauto für 
alle Gäste an. Der Höhepunkt allerdings war die kunter-bunte 
Hüpfburg, auf der mit viel Spaß und Gekreische getobt wurde. 
Die obligatorische Bratwurst, gesponsert vom Bürgermeister 
Fred Feike und gegrillt von Henry Jankowski, war sehr, sehr le-
cker.

Kindertag in Dargelin

Das Team um Hans-Rüdiger Lange bedankt sich recht herzlich 
bei allen Helfern und Sponsoren: Bürgermeister Fred Feike, Fa-
milie Jankowski, Jörg Sumpf, Gerd Schulz, Familie Wende, Hof 
Ringenberg, Thomas Lange, Familie Weihrauch, Bärbel Peck, 
Tierhof Sonnenschein e. V., Eiscafé Florence.
Wir freuen uns auf das Kinderfest 2020.

Renate Weihrauch� 03.06.2019
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noch genügend Pflanzen vorrätig.
Durch die Spende zweier niedriger Hochbeete haben die Kinder 
nun auch die Möglichkeit, Erdbeeren, Gurken, Tomaten, Physa-
lis und Kohlrabi aus eigener Zucht zu naschen.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt und so ging der ein 
oder andere Arbeitsschritt viel leichter von der Hand.
Besonderer Dank geht neben den fleißigen Helfern natürlich 
auch an die Sponsoren von Geld- und Sachspenden. Vielen 
herzlichen Dank!
Am frühen Abend war die Aufgabenliste erfolgreich abgearbei-
tet und jeder konnte mit einem guten Gefühl in sein wohlverdien-
tes Wochenende starten.

N. Waterstraat und S. Kalsow

Gesundheitswoche  
bei den „Lütten Nordlichtern“
Vom 6.05. bis 10.05. fand in diesem Jahr die Gesundheitswo-
che an unserer Schule statt. Mit Spaß, hoher Motivation und viel 
Interesse beschäftigten sich die einzelnen Klassenstufen mit 
unterschiedlichen Themen rund um gesunde Ernährung, dem 
eigenen Körper, 1. Hilfe und vielem mehr.
„Wir hatten dieses Jahr eine tolle Gesundheitswoche. Am Mitt-
woch gab es ein gesundes Frühstück, dazu haben wir Obst und 
Gemüse geschnitten. Im Schulgarten haben wir unseren Kohl-
rabi gepflanzt. Ich freue mich schon auf die Ernte. Ein Trainer 
hat uns auch gezeigt, dass wir gemeinsam stark sind und ein-
ander achten müssen.“, berichtet Anna-Pauline aus der 1b. Lina 
und Pia aus der Klasse 2b erzählen: „Wir haben uns sehr viel 
mit unseren Sinnen befasst. Außerdem haben wir einen richtig 
gesunden Obstsalat gemacht. Am Dienstag waren Blinde mit 
Blindenhunden bei uns. Sie haben uns die Blindenschrift ge-
zeigt und uns erklärt, dass man die Hunde nicht streicheln darf, 
wenn jemand blindes dabei ist. Dann haben wir noch unseren 
Namen in Blindenschrift geschrieben. Es hat der ganzen Klasse 
richtig gut gefallen.“
Mit dem Weckruf der Sonne haben sich auch unsere Schülerin-
nen und Schüler wieder in den Schulgarten begeben und fleißig 
gebuddelt, gepflanzt und gesät. Jede Klassenstufe erhielt dabei 
einen Abschnitt des Gartens, den es zu begrünen gilt. Wir freu-
en uns jetzt schon auf die reiche Ernte.

Mitteilung  
der Gemeinde Weitenhagen

Veranstaltungen im Juli 2019

Termine der Senioren:
10.07.2019 15:00 Uhr Spiele-Nachmittag „Uns Dörphus“
24.07.2019 15:00 Uhr Spiele-Nachmittag „Uns Dörphus“

Änderungen vorbehalten.

Geänderte Termine und evtl. zusätzliche Termine werden in 
den monatlichen Amtsblättern, in den Schaukästen und auf 
der Homepage der Gemeinde Weitenhagen www.Weiten-
hagen.info bekannt gegeben. Schauen Sie sich auch sonst 
gerne unsere Homepage über und für unsere Gemeinde an.
Wir sind dann mal weg und verabschieden 
uns in die Sommerpause - aber nicht, ohne 
allen Bürgerinnen und Bürgern der Ortsteile 
Weitenhagens einen schönen Sommer zu 
wünschen.

Ihre Gemeindevertretung

Einladung und Tagesordnung

Am Freitag, 03.07.2019 um 18:00 Uhr im Gemeindehaus Beh-
renhoff

Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Behrenhoff
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Bestätigung der Tagesordnung
4.	 Bericht des Vorstands
5.	 Kassen- und Kassenprüfungsbericht
6.	 Entlastung des Vorstands für den Berichtszeitraum
7.	 Pachtgeschehen und Verwendung des Pachtertrages
8.	 Beschlussfassung
9.	 Verschiedenes

Der Vorstand
gez. Maik Barabas

Vollmachten und Flächennachweise sind mitzubringen, bzw. 
vorher zu liefern.

„Alles neu macht der Mai“
Dieses Sprichwort setzte die Krippe „Lütte Waldströper“ in die 
Tat um. Am 17.05.2019 standen viele Eltern, Erzieherinnen und 
natürlich zahlreiche Kinder bereits um 15:00 Uhr in den Startlö-
chern, um sich bei einem Arbeitseinsatz auf dem Krippengelän-
de handwerklich und vor allem kreativ zu betätigen.
Mit Schippe, Harke, Hacke, Besen und Spaten ging es ans 
Werk. Unser Spielbereich rund um den Sandkasten wurde ge-
pflegt, der Sandkasten umgegraben und auch die Hecke und 
der Kletterberg sind nun unkrautfrei.
Ein neuer Holzzaun ziert unseren Hof und bekam einen wet-
terfesten Anstrich. Auch die Spielgeräte zeigen sich nach der 
Reinigung in neuem Glanz. Eine Sitzbank entstand auf zwei 
Baumstümpfen und lädt die Kinder nun zum Verweilen und Ba-
lancieren ein.
Die Eltern überwältigten uns mit ihrer Hilfsbereitschaft und 
spendeten so viele Pflanzen, dass unsere Pflanzkübel neu be-
stückt werden konnten und auch für zusätzliche Kübel waren 
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Kirchengemeindefest in Neuenkirchen
Am Sonntag, dem 16. Juni beginnt um 14:00 Uhr mit einem Fa-
miliengottesdienst in der Kirche unser alljährliches Kirchenge-
meindesommerfest. Anschließend gibt es ein buntes Programm 
für Jung und Alt bei Kaffee und Kuchen im Pfarrgarten (bei Re-
gen im Pfarrhaus). Der Nachmittag schließt um 17:00 Uhr mit 
einer Andacht, die musikalisch von dem Blockflötenkreis gestal-
tet wird.

Johannisfeuer in Gristow
Wie in den Jahren zuvor wird am Johannistag (Montag, 24. Juni) 
zum Johannisfeuer nach Gristow eingeladen. Zur Eröffnung des 
Abends um 20 Uhr wird wieder der Gristower Gospelchor sin-
gen. Am Lagerfeuerplatz beim Bootshaus wird es bei fröhlichem 
Gesang und Gespräch wieder manchen kurzweiligen Beitrag 
sowie Essen und Trinken geben.

Konzert für Trompete und Orgel in der Kirche Gristow
Christoph Tiede aus der Stadt Usedom (Trompete/Horn) und 
Christian Frommelt aus Bonn (Orgel) spielen am Freitag, dem 
12. Juli ab 19:30 Uhr wieder Sontaten, Konzerte und Choräle 
aus der Zeit des Barocks und der Romantik in der Kirche zu 
Gristow.

Proben der Musikkreise der Gemeinde
dienstags, ab 19:30 Uhr Probe des Kirchenchores im Monat 
Juni im Pfarrhaus Neuenkirchen
dienstags, ab 19:30 Uhr Probe des Gospelchores Gristow in der 
Alten Schule Gristow
mittwochs, ab 19:30 Uhr Probe des Flötenkreises im Pfarrhaus 
Neuenkirchen

Junge Gemeinde
Am Freitag, dem 14. Juni um 18:00 Uhr treffen sich die Jugend-
lichen im Pfarrhaus Neuenkirchen.

Frauenkreis in Neuenkirchen
Der Frauenkreis Neuenkirchen trifft sich am 18. Juni um 17:30 
Uhr bei Frau Müller in Leist 1.

Gemeindekaffee in Gristow
Für Mittwoch, dem 19. Juni wird um 14:30 Uhr herzlich in den 
Gemeinderaum in der Alten Schule in Gristow zum Gemein-
dekaffee eingeladen.

Frauenhilfe in Neuenkirchen
Der Kreis der Frauenhilfe trifft sich am Freitag, dem 28. Juni um 
14:30 Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen.

Gesprächskreis in Neuenkirchen
Am Montag, dem 1. Juli um 19:30 Uhr kommt der Gesprächs-
kreis im Pfarrhaus Neuenkirchen zusammen.

Krabbelgruppe
Treff der Eltern und Kleinkinder ist freitags um 9:30 Uhr im Neu-
enkirchener Pfarrhaus.

Bitte beachten: Unsere Gemeinde- und Musikkreise machen 
während der Zeit der Sommerferiene von Anfang Juli bis Mitte 
August Pause.

Einladung zum neuen Vorkonfirmandenkurs
Mit dem neuen Schuljahr beginnt wieder ein neuer Jahrgang 
des Konfirmandenunterrichtes. Schülerinnen und Schüler der 7. 
Klasse sind dazu herzlich eingeladen. Der Kurs endet mit der 
Konfirmation am Pfingstfest 2021. Anmeldungen nimmt Pastor 
Gummelt ab sofort gern entgegen. Der Termin für den wöchent-
lichen Unterricht wird nach dem
Schulanfangsgottesdienst am 18. August abgesprochen.

Jubelkonfirmation in Neuenkirchen
Am Sonntag, dem 22. September um 10:00 Uhr wollen wir wie-
der in der Neuenkirchener Kirche einen Festgottesdienst zur 
Goldenen und Diamantenen Konfirmation feiern. Alle, die einst 
in den Jahren 1968 und 1969 sowie in den Jahren 1958 und 
1959 in der Gemeinde Neuenkirchen konfirmiert wurden, sind 
dazu herzlich eingeladen. Anmeldungen sind bitte ab sofort an 
Frau Müller (03834 899174) zu richten.

Adressen:
Pastor Dr. V. Gummelt,
Ev. Pfarramt Gristow-Neuenkirchen
Amtszimmer in Neuenkirchen:
Alwine-Wuthenow-Ring 12, 17498 Neuenkirchen
Tel. 03834 799196, E-Mail: neuenkirchen1@pek.de

Kinderfest auf dem Flemmingberg  
in Wackerow
Am 24.05.2019 fand zum wiederholten Male unser Kinderfest 
statt.
Um 15:00 Uhr begann das Spektakel. Aufgebaut war eine Hüpf-
burg, die von einigen Kindern sofort in Beschlag genommen 
wurde. An einer Bastelstraße konnten die Kinder sich kreativ 
entfalten. Gleich nebenan wurden sie geschminkt und mit Glit-
zer Tattoos beklebt.
Als sportliche Aktivität konnte auf einem Pony geritten oder Tore 
an der Torwand geschossen werden. Für das leibliche Wohl war 
gesorgt. Es gab Bratwurst mit Brötchen, viele verschiedene 
Kuchen und aus der Gulaschkanone Nudeln mit Gulasch oder 
Tomatensoße.
Für die ganz Süßen unter den Gästen wurde Zuckerwatte an-
geboten.
Das Highlight des Festes war „Holly´s Showtheater“. Mit Tricks, 
Musik und Zauberei verwandelte er die Augen der Zuschauer in 
leuchtende Sterne. Auch einige Eltern wurden in das Programm 
mit einbezogen und hatten viel Spaß bei dieser Aktion.
Das Wetter meinte es gut mit allen und so ging ein gelungener 
Nachmittag zu Ende. Wir freuen uns auf das nächste Jahr in 
dem es dann sicher wieder ein tolles Fest geben wird.

Ines Bári
Erzieherin

Mitteilungen der Kirchengemeinde  
Gristow-Neuenkirchen
Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 16. Juni
14:00 Uhr Neuenkirchen, Familiengottesdienst zum Ge-

meindefest, Pastor Dr. Gummelt/Vikar Dr. Schnur-
renberger/Frau Knedel

Sonntag, 23. Juni
10:00 Uhr Gristow, Gottesdienst, Pastor Dr. Gummelt
Sonntag, 30. Juni
10:00 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pastor Dr. Gummelt
Sonntag, 7. Juli
10:00 Uhr Gristow, Gottesdienst, Pastor Dr. Gummelt
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Es ist auch Zeit, dieses Haus mal genauer von 
innen anzuschauen!

23.6., Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee
09:30 Gottesdienst - wir feiern diesen Sonntag beson-

ders mit Blick auf die weltweite Christenheit, die in 
der Verfolgung steht. Die Hilfsaktion Märtyrerkirche 
ist bei uns in Person ihres Vorsitzenden, Ernest 
Ahlfeld.
Die Arbeit der Hilfsaktion Märtyrerkirche geht auf 
Pastor Richard Wurmbrand zurück, der aufgrund 
seines christlichen Bekenntnisses im kommunistischen 
Rumänien verfolgt wurde. Nach Jahren im Gefängnis 
konnte Richard Wurmbrand mit seiner Familie in den 
1960er Jahren das Land verlassen. Weltweit machte 
er auf die Situation verfolgter Christen in kommunisti-
schen Staaten aufmerksam.

30.6., Gottesdienst mit Abendmahl
09:30 Uhr Gottesdienst - wir feiern gemeinsam mit der Evan-

gelischen Suchtgefährdetenhilfe Blesewitz e. V. - 
Thema: Leben und Dienen in der Kraft des Heili-
gen Geistes.

07.07., Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee
09:30 Uhr Gottesdienst

Pastor Michael Wacker und Pastorin i. R. Christa 
Göbel

Änderungen aus aktuellem Anlass möglich.
Sie können auf der Homepage des Hauses der Stille nach-
schauen: www.weitenhagen.de
Für Kinder bieten wir nach Möglichkeit Kindergottesdienst an.
Wir beginnen jedoch immer gemeinsam in der Kirche!

BEKANNTMACHUNGEN
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorennachmittag 
am Mittwoch, 5.6.2019 - 14:30 Uhr
Conny Cyrus wird uns weiter in die Kräuterwelt unserer Heimat 
einführen und viele interessante und spannende Hinweise für 
unseren Alltag geben. Herzliche Einladung!
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sein können und auch noch je-
mand mitbringen.
Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie abgeholt werden möchten!

HAUSKREIS
Herzliche Einladung zum Hauskreis bei Familie Böhm in Greifs-
wald, Burgstraße 30,
Montagabend 19:30 Uhr, Kontakt: 03834 510548

SEMINARE im Haus der Stille
Eine Teilnahme ist auch ohne Übernachtungen möglich, wenn Sie 
in der Nähe wohnen!
Bitte nehmen Sie einfach telefonisch Kontakt auf! Wir freuen uns 
über Gäste aus allen Denominationen, auch Nicht-Kirchenmitglie-
der sind herzlich willkommen!

Stiller Tag
Donnerstag, 27.06. / Freitag, 02.08. / Donnerstag, 14.11.
In die Stille gehen - das Laute fliehen, die Geschäftigkeit hin-
ter sich lassen, die 1000 Dinge. Das Eine suchen, den Einen. 
Die eigene Sehnsucht entdecken - neu. Herzliche Einladung, im 
Haus der Stille, seiner kleinen Kirche und seinem wunderschö-
nen Gelände eine Oase für sich zu entdecken!
Wir beginnen um 9:30 Uhr mit einer Einführung. Leibübung, An-
regung zur Kontemplation und biblischer Impuls sollen helfen, 
das Hören mit dem Herzen einzuüben. Gesprächsangebot.
Den Teilnehmenden kann ein Einzelzimmer zur Verfügung ge-
stellt werden. Wir beenden den Tag mit einer Abendmahlsfeier 
(in der Regel: 17:00 Uhr).
Für Mittagessen, Kaffeetrinken und Nutzung eines Zimmers er-
bitten wir einen Unkostenbeitrag von 35 Euro, ohne Zimmernut-
zung: 20 €. Bitte bei der Anmeldung angeben!
Aufgrund der Personalplanung für Küche und Reinigung bitten 
wir um Anmeldung bis eine Woche vor dem jeweiligen Termin!

21.06. - 23.06. Vom Sinn des Lebens- meine Berufung finden!
Dieses Wochenende wendet sich auch besonders an junge 
Menschen, die auf der Suche sind nach dem, was ihr Leben 
ausmachen kann und soll. Was ist meine Begabung und was ist 
meine Berufung? Wie kann ich Gottes Stimme für mein Leben 
erkennen? Was ist mein Wert und meine Würde? Wie kann ich 

Sprechzeiten:
dienstags 17:00 bis 18:00 Uhr im Amtszimmer 

Neuenkirchen
donnerstags 17:30 bis 18:00 Uhr in der Alten Schule 

in Gristow
Außerhalb dieser Zeiten sind Gespräche jederzeit nach telefoni-
scher Absprache möglich.

Mitteilungen der  
Evangelischen Kirchengemeinden  
Dersekow Levenhagen & Görmin-600
Gottesdienste Juni 2019

Sonntag, 02.06., Exaudi
14:00 Uhr Görmin, Konfirmandenvorstellung
Sonntag, 09.06., Pfingsten
10:00 Uhr Dersekow, Konfirmation
14:00 Uhr Görmin, Konfirmation
Sonntag, 16.06., Trinitatis
10:00 Uhr Levenhagen
Sonntag, 23.06., 1. So. nach Trin.
14:00 Uhr Dersekow, anschließend Sommerfest
Sonntag, 30.06., 2. So. nach Trin.

… in der Nachbarschaft
Sonntag, 07.07., 3. So. nach Trin.
14:00 Uhr Görmin

Veranstaltungen/Termine:
Seniorenkreis Dersekow:
Di., 18.06. um 14:30 Uhr im Pfarrhaus

Seniorenkreis Levenhagen:
Do., 06.06. um 14:30 Uhr im Alcedo

Gemeinsames Sommerfest beider Kirchgemeinden (Dersekow-
Levenhagen, Görmin)
So., 23.06, 14:00 Uhr, Pfarrhof Dersekow, beginnt mit einem GD 
in der Kirche.

Chor:
montags, 19:30 - 21:00 Uhr, Dersekow

Konfirmandenstunde:
Vorkonfirmanden donnerstags: 17:00 - 18:30 Uhr Dersekow

Kinderangebote:
Kinderfest am Donnerstag, 13.06., 13:30 - 16:00 Uhr, Pfarrhof 
Dersekow

Bläserchor:
•	 montags, 17:00 Uhr im Görminer Gemeinderaum, nur 

Trompete
•	 dienstags, 17:00 Uhr, Ort nach Absprache, Posaunenchor 

(gem. Blech), Kontakt: annette.garbe@web.de

Klingende Kirchen:
Sonntag, 23.06., 18:00 Uhr Dersekow
•	 Konzert für Saxophon und Orgel, Duo „reeds  pipes“, Berlin
Clemens Hoffmann - Saxophon
Christina Hanke-Bleidorn - Orgel

Mitteilungen der Evangelischen  
Kirchengemeinde Weitenhagen
16. Juni - 07. Juli 2019

16.6., Trinitatis - Dreieinigkeitsfest
14:30 Uhr Gottesdienst mit Aufführung des Kindermusicals 

„Die chinesische Nachtigall“
Lange Zeit haben die Kinder geübt. Ein Singspiel, 
komponiert von unserer Kantorin Ina Altripp - 
nach einem Märchen von Hans Christian Ander-
sen. Wir sind gespannt auf diesen Nachmittag 
und laden alle Interessierte herzlich ein! Vielleicht 
lässt sich der Sprosser sogar hören, derzeit nistet 
er bei uns neben der Kirche! Anschließend gibt es 
Kaffee und Kuchen im Haus der Stille.
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Team: Ursula Räder, Antje Vollbrecht, Silke Ritter,
Kosten: Übernachtung Einzelzimmer mit Dusche und WC 210 €, 
Übernachtung Einzelzimmer ohne Dusche und WC 192 €, Über-
nachtung Doppelzimmer mit Dusche und WC 300 €, Übernach-
tung Doppelzimmer ohne Dusche und WC 264 €, Verpflegung: 
188,50 € pro Person, Kursgebühr: 90 €; schriftliche Anmeldung 
bis 22.07.

16.08. - 18.08. Maß halten - der Weg des Bieres - 
der Weg des Mannes
Bierbrauen und Selbsterkenntnis über zwei Wochenenden: 
16. August - 18. August 2019 und 18. - 20. Oktober 2019.
Das Seminar über Bier, Gott und die Welt des Mannes - zum 
zweiten Mal in Weitenhagen!
Bier kann ein Genuss sein und das Brauen ein Abenteuer. Ein 
Abenteuer sorgsamer Herstellung und beharrlichen Wartens. 
Ein Kulturgetränk aus fachmännischem Tun und geduldigem 
Reifenlassen. Wir wollen miteinander Bier brauen und unserem 
Mannsein auf die Spur kommen. Im ersten Seminar lernen wir 
an den praktischen Schritten des Brauprozesses männliche Ei-
genheiten kennen. Bis zum Folge-Seminar reifen das Bier und 
unsere Einsichten. Dann werden wir die Frucht dieser Gärung 
in den Händen halten, genießen und mit nach Hause nehmen 
und zugleich miteinander in den Austausch unserer Männerer-
fahrungen kommen.
Team: Daniel Schneider, Rudolf M. J. Böhm,
Kosten für beide WE: Übernachtung Einzelzimmer mit Dusche 
und WC 140 €, Übernachtung Einzelzimmer ohne Dusche und 
WC 128 €, Übernachtung Doppelzimmer mit Dusche und WC 
200 €, Übernachtung Doppelzimmer ohne Dusche und WC 
176 €, Verpflegung: 121 € pro Person, Seminargebühr: 140 €; 
schriftliche Anmeldung bis 2.08.

19.08. - 25.08. Sommerfreizeit Bibel & Meer
Eine Woche gemeinsam Urlaub machen in der schönen Greifs-
walder Umgebung - morgens ein knackiger biblischer Impuls, 
danach der Tag zur freien Gestaltung in Eigenregie, abends 
gemeinsam einen Film schauen, spielen, feiern oder einfach 
erzählen ... Tagzeitengebet am Morgen und Abend, Gesprä-
che als Angebot. Und wer mag, kann sich auch gerne selbst 
mit einem kreativen Angebot einbringen … Wir freuen uns auf 
Erwachsene und Kinder! (Imbiss am Mittag oder Lunch-Paket, 
gemeinsames Essen am Abend.)
Leitung: Maria Kaißling, OJC Greifswald; Luise und Michael Wa-
cker, Weitenhagen
Kosten: Übernachtung Einzelzimmer mit Dusche und WC 210 €, 
Übernachtung Einzelzimmer ohne Dusche und WC 192 €, Über-
nachtung Doppelzimmer mit Dusche und WC 300 €, Übernach-
tung Doppelzimmer ohne Dusche und WC 264 €, Verpflegung: 
188,50 € pro Person, Kursgebühr: 90 €, schriftliche Anmeldung 
bis 5.08.

28.08. - 1.09. Seelsorge-Woche für Frauen
Durch schöpferisches Tun erfahren wir viel über uns selbst, in 
Form und Farbe offenbart sich unsere Persönlichkeit. So kann 
uns das Gestalten eine Tür zu mehr Klarheit über uns selbst 
und unser Leben führen, sowie Veränderungs- und Heilungs-
prozesse unterstützen. Ein kreativer Raum in Gottes heilsamer 
Gegenwart wird so zu einem Ort der Wiederherstellung. Die 
Seelsorgewoche umfasst: Lehreinheiten, Gebet in Kleingrup-
pen, Einzelgespräche, Kreative Einheiten. Sie beginnt am Mitt-
wochnachmittag (15:00 Uhr) und endet am Sonntagmittag (ca. 
14:00 Uhr). Es können max. 15 Frauen teilnehmen. Auch un-
geübte Malerinnen können sich anmelden. Künstlerische Vor-
kenntnisse sind nicht nötig.
Seminargebühr: 250 €, in der Seminargebühr sind die Kosten 
für die Nutzung der Malutensilien (Farben, Stifte, Papier) enthal-
ten. Ebenfalls ist bei Bedarf ein Einzelgespräch bei einer Seel-
sorgerin möglich.
Leitung: Dorothea Gersdorf, Psychologische Beraterin, Autorin, 
Kreativtherapeutin; Christine Siekermann, Seelsorgerin, Ge-
stalttherapeutin
Kosten: Übernachtung Einzelzimmer mit Dusche und WC 140 
€, Übernachtung Einzelzimmer ohne Dusche und WC 128 €, 
Übernachtung Doppelzimmer mit Dusche und WC 200 €, Über-
nachtung Doppelzimmer ohne Dusche und WC 176 €, Verpfle-
gung: 124,50 € pro Person, Seminargebühr: 250 €, Schriftliche 
Anmeldung bis 14.08.

mit den negativen Sätzen in meinem Innern umgehen? Impulse 
und Gespräch zur Bibel, Stille-Einheiten im Hören, gemeinsa-
mes Feiern, Angebot begleitender Gespräche.
Begleitung: Luise und Michael Wacker, Weitenhagen, Kosten: 
Übernachtung Einzelzimmer mit Dusche und WC 70 €
Übernachtung Einzelzimmer ohne Dusche und WC 64 €, Über-
nachtung Doppelzimmer mit Dusche und WC 100 €
Übernachtung Doppelzimmer ohne Dusche und WC 88 €, Ver-
pflegung: 60,50 € pro Person, Kursgebühr: 30 €
schriftliche Anmeldung bis 7.06.

15.07. - 21.07. Urlaubs-Seminar im Haus der Stille - 
Die Offenbarung des Johannes
Das Seminar macht dieses schwierigste Buch des Neuen Tes-
tamentes von seinem Aufbau her verständlich. Dabei wird deut-
lich, wie unsachgemäß viele populäre Auslegungsansätze sind. 
Zugleich wird eine hochentwickelte judenchristliche Theologie 
sichtbar, so dass man mit Recht von einer „Vollendung der Pro-
phetie“ der Bibel sprechen kann.
Impulse am Vormittag und Abend, Angebot von Zeiten persön-
licher Stille oder Gesprächsgruppen - ansonsten: Der Tag ist 
frei zur Gestaltung und Urlaubsplanung in Eigenregie! (Imbiss 
am Mittag oder Lunch-Paket, gemeinsames Essen am Abend.)
Referenten: Ursula und Manfred Schmidt, Begleitung: Luise und 
Michael Wacker, Weitenhagen
Kosten: Übernachtung Einzelzimmer mit Dusche und WC 210 €, 
Übernachtung Einzelzimmer ohne Dusche und WC 192 €, Über-
nachtung Doppelzimmer mit Dusche und WC 300 €, Übernach-
tung Doppelzimmer ohne Dusche und WC 264 €, Verpflegung: 
188,50 € pro Person, Kursgebühr 90 €, Schriftliche Anmeldung 
bis 1.07.

22.7. - 28.7 „Endlich Friede mit mir selbst!“ Urlaubs-Seminar 
im Haus der Stille
Viele von uns leben im Unfrieden mit sich selbst und ihrem 
Leben, kämpfen mit Unzufriedenheit, Vergleichsdenken und 
Selbstzweifeln. Dabei ist uns häufig nicht bewusst, wie stark 
unser Gestern in unser Heute hineinwirkt. In diesen Tagen soll 
es darum gehen, zu einem besseren Verständnis der eigenen 
Lebensgeschichte und daraus resultierender Lebenshaltun-
gen zu gelangen. Ziel ist es, Mut zur Veränderung und einen 
wohlwollenden Umgang mit sich selbst zu entwickeln. Urlaub-
sentspannung verbunden mit hilfreichen Impulsen und gutem 
Austausch - eine erfrischende Mischung! Impulse am Vormittag 
und/oder Abend, ansonsten: Der Tag ist frei zur Gestaltung und 
Urlaubsplanung! (Imbiss am Mittag oder Lunch-Paket, gemein-
sames Essen am Abend.)
Referenten: Dorothea Gersdorf, Psychologische Beraterin (ITS), 
Diplom-Kreativtherapeutin (IBKK), www.lebenimkontext.de, 
www.derberatungsfuehrer.de, Rolf Gersdorf, Familientherapeut 
und Supervisor/Lehrsupervisor; Begleitung Luise und Michael 
Wacker, Weitenhagen
Kosten: Übernachtung Einzelzimmer mit Dusche und WC 210 
€, Übernachtung Einzelzimmer ohne Dusche und WC 192 €, 
Übernachtung Doppelzimmer mit Dusche und WC 300 €, Über-
nachtung Doppelzimmer ohne Dusche und WC 264 €, Verpfle-
gung: 188,50 € pro Person; Seminargebühr: 150 €, Schriftliche 
Anmeldung bis 8.7.2019

5.08. - 11.08. Single-Freizeit Ausspannen @ Aufatmen! 
(Urlaubswoche für ledige Frauen)
Bist Du auch das Jahr über ganz schön „eingespannt“ im Beruf, 
in der Gemeinde, in den verschiedensten Aufgaben?
Und dann kommt die Ferienzeit und damit die große Frage: Wo-
hin und mit wem??? Wie wär´s hiermit: eine Urlaubswoche spe-
ziell für Frauen, die ihr Leben alleinstehend meistern und in den 
kostbaren Ferien sowohl Erholung als auch Inspiration für ihren 
Alltag suchen. Das Haus der Stille bietet einen geeigneten Rah-
men, um gemeinsam Spaß an Ausflügen, Zeit zum Rückzug 
sowie Anregungen durch Impulse und Austausch rund um The-
men wie Frau-Sein, Berufung, Lebensglück zu haben. Vieles ist 
möglich: Lustige Spieleabende, ernsthafte Gespräche, Zeit für 
Gebet und Stille, Musik und Tanz oder einfach nur Faulenzen 
… Dabei kommt es auf Deine Initiative an, denn wir vom Team 
werden schlicht „Angebote“ machen und jede Teilnehmerin ist 
frei, mitzumachen und/oder eigene Ideen anzubieten. Bist Du 
dabei? Wir freuen uns auf Dich!
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Im Angebot: „Was Christen glauben“ - Glaubenskurs auf bibli-
schem Fundament
Wenn Sie Fragen haben oder ein Gespräch wünschen, hält sich 
gerne für Sie bereit:
Martin Wilde, Pfarrer
Hauptstr. 84, 
17498 Weitenhagen
Tel.: 03834 507030, 
E-Mail: pfarrer.mwilde@elfk.de
Weitere Informationen: www.elfk.de/greifswald

5. Bericht Mai - 2019

Treffpunkt des Regionalverband  
Landfrauen Landhagen e. V.

www.landfrauen-ortsverein-17498.npage.de

Blick über die Stadt von Belvedere

Mal ein ausgesprochen ruhiger Monat im Leben der Landfrau-
en. In diesem Monat war mal “nur“ Kaffeekränzchen angesagt. 
Das tat uns eigentlich nach den sehr turbulenten Monaten März 
und April auch mal ganz gut. So eine gemütliche Kaffeerunde 
unter Freunden, Zeit sich über dies und das auszutauschen. Der 
nächste steht in den Startlöchern. Gäste sind wie immer gern 
gesehen. Kommen Sie doch einfach vorbei.
Schon in wenigen Tagen gehen wir auf Tour gen Thüringen, 
hoffen auf gutes Wetter und viele interessante Eindrücke. Eines 
der Reisziele und Ausgangspukt auch für weitere Erkundun-
gen Weimar. Weimar? Stadt der Klassik, der Aufklärung, aber 
auch des Grauen von Buchenwald und seinen 56.000 Toten, 
Stadt des Bauhauses, mit seinem herrlichen Park an der Ilm, 
der durch drei weitere in unmittelbarer Nähe ergänzt wird, dem 
von Belvedere, dem Tiefurter Park und dem von Ettersburg, sei-
nen prachtvollen Jugendstivillen, seinen vielen schönen Denk-
mälern, Brunnen, den zahlreichen Möglichkeiten das Thüringer 
Nationalgericht zu genießen: die Bratwurst. Eigentlich ist ein 
Tag für diese Stadt mit ihren vielen Gesichtern und Geschichte 
zu viel zu kurz. Es wird also eine Anregung sein, vielleicht ein-
mal ein paar mehr Tage in dieser Stadt zu verweilen, zumal man 
ja von hieraus auch in der näheren Umgebung viele interessant 
Ausflugsziele hat, die Dornburger Schlösser bei Jena, das Wei-
nanbaugebiet des Saale-Unstruttales, den Naumburger Dom, 
Erfurt, Gotha, Eisenach mit seiner Wartburg oder den Thüringer 
Wald. Von hieraus eigentlich alles ein Katzensprung.
Aber ehe wir starten. Dem alten und neuen Bürgermeister zur 
Wiederwahl unseren herzlichen Glückwunsch. Auf weitere gute 
Zusammenarbeit.

Sprechzeiten:
Für Fragen, Anregungen oder persönliche Anliegen stehen Ih-
nen zur Verfügung:
Michael Wacker, Pastor - Angelika Maroch, Pfarramtsassistenz, 
Gemeindebüro - Henrik Gummelt, Küster und Friedhofsmitar-
beiter. Ab Januar 2019 wird das Gemeindebüro für Ihre Anliegen 
in der Regel nur noch am Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr geöffnet 
sein. Bitte fragen Sie im Zweifelsfall vorher telefonisch an. Kon-
taktmöglichkeit per Telefon: 803312
Kontaktmöglichkeit per Mail:
Michael Wacker: weitenhagen@pek.de
Angelika Maroch: weitenhagen-pfa@pek.de
Henrik Gummelt: h.gummelt-hds@weitenhagen.de
Pastor Wacker hat am Montag seinen freien Tag. In wichtigen 
pfarramtlichen Anliegen können Sie auf den Anrufbeantworter 
sprechen - bitte geben Sie Ihre Telefonnummer an. Wir rufen 
dann so bald wie möglich zurück.

Mitteilungen  
der Kreuzgemeinde Greifswald ELFK 
in der Gemeinde Weitenhagen

Kreuzgemeinde Greifswald
Hauptstr. 84, 
17498 Weitenhagen
Evangelisch-Lutherische Freikirche

Monatsspruch - Freundliche Reden sind Honigseim, trösten die Seele 
und erfrischen die Gebeine. Sprüche Salomo 16,24

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein:

Juni 2019
9. Pfingsten Gottesdienst 10:00 Uhr Weitenhagen
19. Mittwoch - Bibelstunde 18:00 Uhr, Weitenhagen
30. 2. Trinitatissonntag Gottesdienst 10:00 Uhr, Weitenhagen

Juli 2019
17. Mittwoch - Bibelstunde 18:00 Uhr, Weitenhagen
28. 6. Sonntag nach Trinitatis

Gottesdienst mit der Kinderrüste
10:00 Uhr Weitenhagen

27.7. - 3.8. Kinderrüste in Weitenhagen

In diesem Jahr findet bei uns wieder eine Kinderfreizeit statt  
(27.7. - 3.8.). 
Wir freuen uns über Teilnehmer aus der Umgebung für die ganze 
Woche oder auch nur stundenweise. 
Weitere Auskünfte gibt gerne P. Martin Wilde
Zu den angegebenen Veranstaltungen trifft sich die Gemeinde 
bis auf Ausnahmen im Gemeindezentrum Hauptstr. 84, 17498 
Weitenhagen

Kinder - Christliche Unterweisung
Termine - nach dem Gottesdienst bzw. auf Absprache
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Veranstaltungstermine des Regionalverbandes 2019

Juni 04. - 06.
21.
27.

Sangerhausen, 
Weimar, Großkochberg, 
Erfurt
Landesverband 
Delegiertenversammlung
Kaffeenachmittag
15:00 Uhr

Pasewalk
Gemeindezentrum 
Neuenkirchen

Juli 21.
25.

Festspiele MV, Konzert
Mitgliederversammlung 
mit Grillfete
15:00 Uhr

Haferscheune 
Stolpe
Gemeindezentrum 
Neuenkirchen

Angelika Westphal

Der Seniorenclub Weitenhagen gibt bekannt:

Die nächsten Veranstaltungen finden statt:
27. Juni 2019 Grillfest im Dörphus
10. September 2019 Busfahrt Feldberger Seenlandschaft

Nähere Informationen werden demnächst in Plakaten in Info-
kästen in den Orten ausgewiesen-

Ch. Schrefeld

La Leche Liga Deutschland e. V.

Stillgruppe Greifswald

21.06.19: Überlebensstrategien für Mütter
23.08.19: Schlafen und Wachen
27.09.19: Ammenmärchen rund ums Stillen
25.10.19: In Liebe wachsen
22.11.19: Ernährung und Abstillen

Neben dem jeweiligen Thema ist genug Platz für aktuelle Anlie-
gen und konkrete Fragen!
Auch Schwangere, Väter und Geschwisterkinder sind herzlich 
willkommen.
Die Stillgruppentreffen finden in

Potthagen im Erlenweg 10
von 9:30 bis 11:00 Uhr statt.

La Leche Liga Deutschland e. V. (LLL)
Stillen ist wichtig für die gesunde Entwicklung des Kindes. La 
Leche Liga-Stillberaterinnen teilen die Freude am Stillen, und 
sie teilen auch die Sorgen und Nöte von stillenden Müttern. 
Jede Beraterin ist selbst eine Mutter und hat eine längere Aus-
bildung absolviert, um Fragen beantworten zu können.

Die Stillgruppe bietet den Müttern
•	 einen Raum, wo sie so sein können, wie sie sind,
•	 Austauschmöglichkeiten mit Gleichgesinnten
•	 und eine Möglichkeit, Fragen loszuwerden.
Im Austausch geht es nicht nur ums Stillen, sondern um The-
men, die Eltern mit Kindern interessieren. Es geht um Ernäh-
rung, Erziehung, Schlafverhalten, Veränderung der Partner-
schaft oder familienergänzende Betreuung.
Darüber hinaus steht den Müttern der Stillgruppe Greifswald 
eine kleine Leihbücherei mit Büchern und LLL-Publikationen 
rund um das Thema Stillen und Familie zur Verfügung.
Die Beratung kann telefonisch, per E-Mail oder in den Gruppen-
treffen in Anspruch genommen werden. Sie ist kostenlos.
Für die Stillgruppe selbst wird ein Unkostenbeitrag von 3 € er-
beten.

Carolin Kreyling
Stillberaterin und Mutter von zwei Kindern

Erlenweg 10
17498 Weitenhagen
Potthagen
Tel.: 03834 4540169
E-Mail: Carolin.Kreyling@lalecheliga.de

Behrenhoff tanzt und ihr macht mit!

Hip Hop/Streetdance Workshop

Wann: 21.06.2019
Wo: Sporthalle Behrenhoff
Teilnahmegebühr: 5 € pro Person

1. Workshop 16:00 Uhr Kinder 4 - 6 Jahre
2. Workshop 17:00 Uhr Kinder 7 - 11 Jahre
3. Workshop 18:00 Uhr Kinder und Erwachsene

ab 12 Jahren

Anmeldung bis zum 17.06.2019 unter sv-behrenhoff@web.de 
oder 0162 4750517

Naturstein GmbH
Kolodzeiski

Ihr Steinmetz
Grabmale • Einfassungen • Nachschriften

Fensterbänke • Treppen • Küchenarbeitsplatten

18435 Stralsund • H.-Heine-Ring 79
Tel. (0 38 31) 39 07 88

info@naturstein-kolodzeiski.de

direkt an der B 194 (nähe Globus)
18442 Groß-Lüdershagen/Stralsund
Gewerbegebiet, 
Agnes-Bluhm-Straße 10
Tel. (0 38 31) 47 09-0 Fax -11

www. naturstein-kolodzeiski.de

M
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• 
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europaweit

Der Profi für: 
Privat-, Dienst- und Seniorenumzüge

Vollservice • Antragstellung • Beräumung

✆ 0 38 34/88 44 03
www.umzüge-greifswald.de

SENIOREN - UMZÜGE mit 
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17489 Greifswald An der Thronpost 4

17438 Wolgast  Wedeler Straße 4

    Der Fachhandel 
für Profi + Privat 

GutscheinGutschein

gültig
24.-28. Juni

10% Rabatt 
auf ein 

Terrassendach
nach Maß

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow
Tel. 039931/579-0 Fax 039931/57930 

e-mail: j.teidge@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum Erfolg, mit uns!

Ihr persönlicher Ansprechpartner

Jörg Teidge
0171/971 57 -33

Verbesserter Fahrkomfort

Schutz vor Verschleiß

Wert- & Funktionserhaltung

Günstiger als Reparaturen

Ihr Partner:

G
ET

R
IE
B
E

SERVICE
 
 
 
 
Ritzkowski
An den Bäckerwiesen 2
Tel. 0 38 34/5 85 68 16
Greifswald

Ihre Vorteile einer 
Getriebeölspülung im Überblick:

Angebot hier in Ihrer Bank vor Ort oder bei Ihrem Heimatexperten von
Schwäbisch Hall. 

*Die Bausparkasse Schwäbisch Hall AG war an ca. 9 Millionen Finanzierungen für Bau, Kauf, 
Modernisierung oder Umbau bei Wohneigentum seit 1948 beteiligt.

Modernisierungen clever finanzieren   – sofort oder später.

Alle 4 Minuten verwirklichen die
HEIMATEXPERTEN einen Wohntraum.*

Liebe
kann manrenovieren!

Astrid Stähler
Bauspar- und Finanzfachfrau IHK
Bezirksleiterin 
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG
ZFB Zertifizierte Finanzberaterin 
(Univ. Passau)

Beratungsbüro:
im Haus der VR Bank Greifswald e. G.
Steinbeckerstr. 26, 17489 Greifswald
Telefon  (0 38 34) 54 73 23
Mobil  (0 1 72) 7 33 55 90
Beratungszeiten:
Mo. - Fr. von 8.30 - 17.00 Uhr

Greifswald. Ruckelige oder verzögerte Gangwechsel - das kommt bei den 
besten Automatikgetrieben vor. Am Anfang ist es oft nur ein vages Gefühl, 
die Schaltpunkte des Getriebes stimmen nicht mehr, der leichte Ruck, der 
dem Fahrer den nächsten Gang signalisiert, kommt zu spät.
Grund: Das alte Öl muss raus und das Getriebe selbst muss professionell 
gereinigt werden. Professioneller Ölwechsel heißt: Zuerst kommt ein Rei-
nigungsadditiv in den Ölkreislauf, dann wird ein Reinigungsgerät zwischen 
Getriebe und Ölkühler geklemmt, um eine gründliche Druckspülung des 
Getriebes vorzunehmen. Anschließend wird das neue Öl eingefüllt. Wichtig: 
Auch der Filter muss gewechselt werden! Das alte Öl nicht abzupumpen, 

sondern nur abzulassen und dann neues Öl einzufüllen, führt zu sofortigen 
und drastischen Qualitätseinbußen. Bei dieser, leider sehr oft angewandten 
Methode werden nur ca. fünfzig Prozent des alten Öls aus dem Getriebe 
entfernt, während sich die anderen fünfzig Prozent mit dem neuen Öl mi-
schen und somit im Getriebe verbleiben. Das Bosch Servicecenter Ritzkowski 
verfügt über die spezifischen Gerätschaften wie z. B. das Reinigungsgerät 
von der Firma MOTUL.
Ein professioneller Getriebeölwechsel ist somit auch an Ihrem Fahrzeug und 
ganz in Ihrer Nähe durchführbar. Ihr Automatikgetriebe kann dann wieder 
genauso sauber schalten wie am ersten Tag. Eine Spülung dauert ca. 2 Stunden.

Wenn das Automatikgetriebe nicht mehr so richtig schaltet.
Der Wechsel eines Automatikgetriebes kostet schnell ein paar Tausend Euro.  
Das Bosch Servicecenter Ritzkowski zeigt, dass es auch viel günstiger geht.

- Anzeige -

FachmannA   bis   Z

Wir halten ständig für Sie bereit:
• Mulardenenten m/w, Flugenten m/w

• Pekingenten, Broiler w/br • Gössel weiß und grau
• Junghennen legereif, versch. Farben

• Eintagsküken von Hühnern, Enten und Gänsen
• Stockenten, Perlhühner, Hähne,  

Zwerghühner und Wachteln • Futtermittel
Alle Preise auf Anfrage!

Verkauf von küchenfertigen Broilern 5,00 €/kg
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, 
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache

Geflügelhandel Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen · Tel.: 0173/5901498


